
Bericht über lepidopterologische Sammelreisen
in Bosnien und in der Herzegowina.

Von Med. Dr. Carl Schawerda in Wien.

Auf unser ehemaliges Okkupationsgebiet Bosnien und Herzego-
wina sind derzeit alle Augen gerichtet und es hat nicht viel gefehlt,
daß die Annexion dieser Länder einen Krieg entfacht hätte, der viel-
leicht zu einem Weltkriege geworden wäre. Ich habe Bosnien und
die Herzegowina kreuz und quer durchreist und in den Jahren
1906, 1907 und 1908 im Monate Juli dort gesammelt. Im ersten
Jahre begleitete mich Herr Heinrich Neustetter, im zweiten Jahre
meine beiden Freunde, die Herrn Ernst Fitz und Franz R. von
Meißl und im dritten Jahre außer diesen beiden Herrn als vierter
im trauten Kreise Herr Hofrat Dr. Karl Schima. Einen Teil der
zweiten und der dritten Reise machte noch Herr Leo Schwingen-
schuß mit uns. Die Hauptsammelplätze im Norden Bosniens waren
das Vrbastal von Banjaluka bis Jaice, Jaice bis Jezero, Sarajewo,
Bad Ilidze und der Berg Trebevic (1629 m). Im Süden Bosniens,
an der montenegrischen Grenze sammelten wir in Gorazda, Foca
und in der herrlichen Sutjeskaschlucht mit ihren wildromantischen
Szenerien, den Urwäldern und blutgedüngtem Boden. Suha ist ein
Gendarmerieposten mitten im dolomitenähnlichen Alpengebiete der
Sutjeska. In der Herzegowina wurden besonders Jablanica, der
Berg Prenj (2000 m), der Maklenpaß (1123 m), Mostar, Blagai,
Gacko, das Hochtal Vucija bara (1250 m), der Berg Baba (1737 m),
der Cemernosattel (1329 m), Plana bei Bilek, Trebinje und Lastva
lepidopterologisch durchstreift.

. Bosnien ist in den von uns besuchten Gebieten ein grünes
Alpenland mit blaugrünen Flüssen und bewaldeten Höhen. Mancher
Bergesgipfel hat auch im Sommer noch Schnee in seinen Mulden.
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Sarajewo, die Hauptstadt, liegt 537 in über dem Meere. Die gegen
die Küste zu karstige und baumarme Herzegowina erinnert wieder
mehr an Dalmatien und ist viel heißer. Schon wenn man den
Ivanpaß überschreitet, um von Sarajewo nach Mostar, von Bosnien
in die Herzegowina, zu reisen, beträgt der Temperaturunterschied
mehrere Grade. Mostar liegt auch nur mehr 59 m ober dem
Meeresspiegel.

Über die hochinteressante Flora und Fauna unserer neuen
Reichslande wurde in den letzten Jahren mehreres veröffentlicht.
Wer einen näheren und tieferen Einblick in die Verhältnisse, be-
sonders in die lepidopterologischen, haben will, lese Herrn
Professor Dr. H. Rebeis „Studien über die Lepidopterenfauna der
Balkanländer". Herr Professor Dr. Rebel hat 943 Makrolepidop-
terenarten und 1509 Mikrolepidopterenarten erwähnt und manche
neue Art und Form beschrieben. Uns gelang es, über 100 weitere
Arten aus dem Gebiete festzustellen. Und manche Art und manche
Form wird dort unten noch der Entdeckung harren. Ich war so
glücklich, eine ganz neue Art zu erbeuten. Ich fing das Tierchen
in beiden Geschlechtern. Diese Art, Conchylis schatverdae Rebel, sowie
die Mehrzahl der von uns gefundenen anderen neuen Formen sind in
den Verhandl. der k. k. zool.-bot. Gesellschaft in Wien (LVI. Band
1906, pag. 650, LVII. Band 1907, pag. 217 und LVIII. Band 1908,
pag. 250) bereits angeführt und beschrieben. Einige Formen der
an Abarten so reichen Colias balcanica habe ich am 28. Oktober
1908 im Wiener entomologischen Verein vorgewiesen und benannt.
Ich muß Herrn Professor Dr. Rebel beipflichten, wenn er sagt, daß
dieses so große Gebiet nicht reich an Arten ist. Besonders in der
Herzegowina muß man im Schweiße seines Angesichtes sammeln.
Händler und bequeme Herren werden von einer sommerlichen Sammel-
reise in den annektierten Provinzen nicht besonders entzückt sein.
Die Verpflegung ist in den größeren Städten Bosniens und der
Herzegowina sehr gut. Die Sicherheit ist eine große. Die Gendar-
merie ist einfach unübertrefflich. Überall im Gebirge findet man
ihre Kasernen, wahre Schmuckkasten an Reinlichkeit, in denen
man gut aufgehoben ist. Rehörden und Offiziere sind von der
bekannten österreichischen Liebenswürdigkeit. Herr Direktor
Pojmann und Herr Bezirksleiter Dr. Berger sind uns besonders
hilfreich beigestanden. Schwer zugänglich sind manche von uns
aufgesuchte Gebirgsorte. Um die Vucija bara oder Suha zu er-
reichen, muß man von Mostar noch eine zwölfstündige Wagenreise
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nach Gacko machen. Von hier ist es noch ein Tagesritt nach
Suha auf elendem, endlos über Karsthügel gehendem, sonnigem Wege
oder auf die Yucija bara ein nicht so langer, aber doch mehrstündiger
Ritt auf anfangs ebenem, aber dann oft direkt halsbrecherischem
Türkenwege über und zwischen Felsplatten. Freilich entschädigen
dann beide Ziele. Wenn man aber bedenkt, daß die Reise nach
Mostar schon eine größere und im Sommer anstrengende Tour ist,
so kann man weitere Strapazen in der Hitze nur bei Freunden
der Natur begreiflich finden. Mich veranlaßte zu den Reisen nach
Bosnien und nach Herzegowina der Umstand, daß meine jüngste
Schwester, ein Wiener Kind, an den Kurarzt in Bad Ilidze und
Bezirksarzt in Sarajewo, Herrn Dr. Kostic verheiratet ist. Ich erhielt
anch von Ilidze einige neue Arten, die ich anführte. Ebenso sind
Falter angeführt, die ich von dem sehr fleißigen Herrn Josef Janecko
erhielt, der in Rilji, Lukavac (beide Orte bei Nevesinje in der
Herzegowina gelegen), Jablanvrelo (bei Kalinovik) und in Sarajewo
sammelte. Von Herrn L. Scheliuschko stammen einige Falter von
der Bjelagora. Die nähere Erklärung der geographischen Namen möge
im oben erwähnten Werke des Herrn Professors Rebel nachgelesen
werden. Die Namen der Sammler sind abgekürzt.

F. ist Ernst Fitz, J. Josef Janecko, M. Franz von Meißl,
N. Heinrich Neustetter, Scha. Dr. Carl Schawerda, Schi. Hofrat
Dr. Carl Schima, Schwi. Leo Schwingenschuß. Die mit einen
Sternchen versehenen Fundorte sind in Professor Rebeis Werk nicht
genannt. Herrn Professor Dr. Rebel sei hiemit für die Mühe, die
er sich besonders mit der Bestimmung zweifelhafter Mikrolepidop-
teren gab, herzlich gedankt.

Papilionidae.

Papilio p o d a l i r i u s L. In einer Höhe von 1600 m auf dem Gipfel
des Trebevic. Vucija bara. Bocae (Scha.). In Lastva
Übergänge zu zanclaßus Z. (M.).

Papilio machaon L. Jablanica (M.), Mostar (F.).
Parnassius apol lo L. Trebevic. Maklenpaß*. Ivanhöhe*. Cemerno

und Vucija bara. Die Falter von Trebevic gehören der
Form bosn ien sis St. an. Die Falter aus dem
herzegowinischen Hochtale überragen im Durchschnitte
die Apollo der anderen Fundplätze bedeutend. Während
letztere einen Flügelspitzeuabstand von 7 bis 7*5 cm
haben, ist dieser bei der Apollo der Vucija bara 7 bis
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8"3 cm. Ein Teil der Männchen ist reinweiß, der andere
gelblich. Die Submarginalbinde der Vorderflügel ist oft
stark ausgeprägt. Auf den Hinterflügeln stehen oft Saum-
flecken. Unter den prachtvollen Weibern sind Tiere mit
Riesenspiegelaugen. Ich erbeutete heuer auch stark ver-
dunkelte Weibchen. Auch die Form decora Sch. (Rot in
den Analflecken) konnten wir konstatieren. Erwähnen will
ich, daß in einem Cyankaliglase die Apollo citronengelb
wurden. Doch verschwand diese gelbe Farbe nach
einigen Tagen. ' .

Parnass ius mnemosyne L. Unter dem Gipfel der Baba*
(1700 m) fing ich ein Männchen der Form a thene St.
mit je vier schwachen weißen Flecken in dunklem Saume
der Vorderflügel. Gipfel des Trebevic (Scha.). Vucija
bara (Scha.). Maklenpaß (Schwi.). Suha* (Scha.).
Prenj* (Scha.). Ein. Männchen von Trebevic mißt
52 mm, ein Weibchen gar nur 50 mm. Unter den
Weibchen gibt es Übergänge zur Form melaina H.

Pieridae.

Aporia c r a t a e g i L. Prenj*. Bocac*. Jaice*. Suha*.
Pieris brassicae L. Gipfel des Trebevic. Ilidze. Banjaluka. Prenj.

Lastva. Die Form c a t ó l e u c a R. erbeutete Fitz in
Lastva und Schwingenschuß in Mostar*.

Pieris r a p a e L. In Bocae* zahlreich. Prenj. Suha*.
Pieris ross i St. Jaice. Prenj. Bocac. Vucija bara* (1250 m). In

Bocae erbeuteten wir die Form in Anzahl, darunter
Weibchen mit tiefschwarzer Zeichnung. Auffallend kleine
Falter aus Blagaj.

Pieris e r g a n e HG. Bocac* in Anzahl. Suha*. Mostar. Prenj.
Bilek*. Lastva (M.). Vucija bara*. In der Sommer-
generation mit stark- gelben Weibern.

Pieris n ap i L. Trebevic. Jablanika. Die Form napseae E. in
Foca* (M.). Bei Bocac* erbeutete ich anfangs Juli
sehr große Exemplare mit einem Flügelspitzenabstande
von 51 mm.

Pieris d a p l i d i c e L. In Mostar* in Anzahl. Die Unterseite etwas
lichter.

Euchloë c a r d a m i n e s L. Auf der Vucija bara noch im Juli.
Trebevic.
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Leptidia s in a p i s L. Mostar. Jablanica. Baba*. In der Sommer-
generation d i n i e n s i s B. Die Form e r y s i m i Bh. in
der Sutjeska (M.).

Colias h y a l e L. Bocac. Banjaluka. Trebevie. (Sehwi.).
Colias edusa F. Bocac. Trebevie. Jablanica. Prenj. Mostar. Vucija

' bara. Lastva. Gacko. Cemerno. Sehr kleine und auch
große Exemplare.
Ein 9 aus Blagaj* gehört der Form h é l i c e Hb. an.
(Scha.j.

Colias myrmidon e E. forma balcanica Rbl. Nur auf dem Trebevic
und auf der Vucija bara, sonst nirgends gesehen. Siehe

--•-: Verhandlungen der k. k. zoolog.-bot. Gesellschaft in
Wien. LVII. Band, pagina. 216 bis 220.

Am 28. Oktober 1908 habe ich im Wiener entomologischen
Vereine folgende neue Formen aufgestellt. Die Form or eus.
Rote und weiße Weiber mit breitem Schwarz am Rande der Vorder-
flügel. Die Flecken im Randschwarz fehlen vollständig. Die
Form n i g r o e u n e a t a . Rote und weiße Weiber, bei denen auf
den Hinterflügeln der äußere schwarze Rand intensiv ist und das
auf der Innenseite der hellgelben oder weißen Randflecke stehende
Schwarz in Form schwarzer Keile bis an den Mittelfleck reicht.
Die Form aphrodyte. Weiße Weiber, die nicht wie semialba
Wagner oder agnes Pieszczek (myrmidone) nur im Discus einen
orangefarbenen Wisch haben, sondern die über beiden Flügeln, oben
und unten, einen rötlichgelben Farbenton ausgegossen haben. Die
Mittelflecke der Hinterflügel sind orangerot. Auf der Unterseite ist
der sonst weiße Basalteil der Vorderflügel gelblich und der Apex
dunkelgelb.

Eine weitere Form besitze ich von roten Weibern. Diese
Aberration ist sehr lieblich. Es herrscht hier auf den Hinterflügeln
das Orangerot und Hellgelb vor. Die schwarze Farbe ist nur
im Vorderflügelrand noch normal vorhanden, weist aber auch hier
größere hellgelbe Flecke auf als sonst. Ich benenne diese schöne
Form mit einem Kranze hellgelber, großer Randflecken und fast
ohne Schwarz auf den Hinterflügeln mit dem Namen
Ste fan i a. Die Form orcus besitze ich von roten und weißen
Weibern. Auch auf den Hinterflügeln wird die schwarze Farbe
breiter und intensiver. Die Form ist sehr appart. Übergänge zu
orcus, bei denen die gelben oder weißen Flecke im Vorderflügel-
schwarz angedeutet sind, kommen wie bei Colias romanovi Gr.
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und seiner Form maculata St. zahlreich vor. Die Form nigro-
cuneata, bei der die schwarzen Keile den Mittelfleck erreichen,
besitze ich in je einem Stück der roten und der weißen Form. Diese
Form im weißen Weibe ist in Rebeis Studien in Fig. 8 abgebildet.
Aphrodyte besitze ich in einem schlechten Stück. Das herrlichere
von Herrn Professor Krone erbeutete Tier steckt im Wiener Hof-
museum. Es möge als Type angesehen werden. Die Form semialba
Wagner (weiße Weiber mit rötlichem Diskalwisch) ist in Rebeis
Studien in Tafel IV, Fig. 4 abgebildet. Zur Form nicholli Scha.
(Verhandlungen der zool.-bot. Ges. 1907, pag. 219) möchte ich be-
merken, daß ich heuer drei derartige Falter fing. Ein viertes Weib
ist mit einem riesigen Edusaweib zu verwechseln und dottergelb.
Die Unterseite der Hinterflügel wird infolge des Zurucktretens der
roten Farbe grünlich. Ich fing aber heuer auch einige Männer dieser
Form, die nicht rot, sondern fast edusagelb sind und die ich zur Form
nicholli ziehe. Die hochseltene Form anna (ebenda beschrieben),
die ich meiner lieben Gattin zu Ehren benannt habe, wird in diesem
Hefte abgebildet (Tafel I, Fig. 1). Herr Hofrat Dr. Karl Schima
hatte heuer das Glück, dieses Tier an derselben Stelle zu erbeuten,
auf der ich es im Vorjahre fing. Dieses zweite Exemplar ist ein
wenig größer noch, e larva, und hat auf der Unterseite die blau-
grüne Farbe nicht so ausgesprochen als •die Type. Es ist mehr gelb.
Die Oberseite ist herrlich zitronengelb mit grünlichem Hauche.
Wenn man das Tier nicht unter den roten und weißen Spießgesellen
erbeuten würde, könnte man an seiner Zugehörigkeit zweifeln.

Zum Schlüsse will ich noch einige Männer anführen, welche
die schwarzen Vorderflügelränder gelb Übergossen haben, zwei
Männer, bei denen vom Apex her ein schwarzer Wisch gegen den
Mittelfleck zieht, ein zweites mehr rosiges ¡Männchen mit Orange-
rot im Diskus und vier interessante rote Weiber mit weißem
Zentrum im orangeroten Mittelfleck der Hinterflügel.

Meine Sammlung beträgt jetzt 40 Männer, 35 rote, 27 weiße
Weiber und ein zitronengelbes Weib. Die Exemplare haben mit-
unter einen Flügelspitzenabstand von 55 mm.
Gonepterix rhiiillüi L. Auf der Vucija bara* in Anzahl. In einer

Generation. Ich bezweifle, daß sein Vetter G. Cleopatra
L. in Dalmatien in zwei Generationen (wie vielfach an-
gegeben) vorkommt und halte den Unterschied in der
Färbung der Unterseite daher nicht für ein Oharakte-
ristikum zweier Generationen. Herr Neustetter fing Ende
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Juni zur selben Zeit in Dalmatien die beiden Formen
e larva.

Nymphali dae.

Apatura iris L. Suha* (M.). Trebevic* (Schwi.).
Apatura ilia Sch. Trebevic.
Forma clytie Sch. Bocae* (M., Scha.). Von der Vuoija bara in'

sehr großen Exemplaren.
Limenitis camilla Sch. Baba* (Scha.). Sutjeska (M.).
Limenitis populi L. und forma tremulae E. Bis zum Gipfel des

Trebevic zahlreich. Höhengrenze 1600 m. Maklen* (M.).
Vucija bara (Scha.).

Limenitis sibilla L. Sutjeska (M.).
N.eptis luci l ia F. Boeac* zahlreich. Jaice. Suha (M.). Vucija bura

(Scha.). Übergänge zur kleineren forma ludmi l l aH. S.
Neptis aceris L. Bocac* (Schwi., M.).
Pyrameis a ta lan ta L. Bocac* (Scha). Jaice. Prenj* (Scha.). Mostar*

(Scha.).
Pyrameis car dui L. Ich erbeutete auf der Vucija bara und in

Jablauiea Exemplare mit schön rosaroten Vorderflügeln.
Vanessa io L. Bei Jaice zahlreich.
Vanessa ur t icae L. Jaice. Trebevic Gipfel.
Vanessa L. album E. Bocac*. \ Jaice*. Auf dem Trebevic* er-

beuteten N. und ich den Falter zwischen dem Forsthaus
und Schutzbaus in Anzahl.

Vanessa polychloros L. Bocac*. Trebevic*. Suha* (Scha.).
Vanessa antiopa L. Jaice*.
Polygonia C. album L. Bocac. Jablanica*. Prenj* (Scha.).
Polygonia egea C Plana (Scha.). Mostar* (Scha.).
Araschnia lev ana L. forma prorsa L. Bocac (Scha.).
Melitaea maturna L. forma uralensis St. Auf der Vucija bara

in Anzahl erbeutet. Die weiße Mittelbinde ist charakter-
istisch. Die Falter sind größer als unsere niederöster-
reichischen und stärker weiß gezeichnet.

Melitaea auri nia R. Trebevic und Vucija bara. Zahlreich. Vari-
ierend. An beiden Lokalitäten fliegt aurinia in einer
ausgesprochenen Lokalform. Die Falter sind oben und
unten lichter als unsere österreichischen Aurinia. Die
meisten zeigen einen auffallenden Wechsel von hellgelben
und braunen Flecken und Binden, wie dies etwa bei
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merope der Fall ist, nur sind sie natürlich nicht so
düster, sondern hellgelb und lichtbraun und reichen in
der Größe oft an die Form provincialis heran. Besonders
sind die Weiber oberseits sehr hell und haben große
weißliche Hinterflügelrandmonde. Diese Form, unter der
wie bei jeder Lokalform auch der Stammform ähnliche
Falter vorkommen, nenne ich forma balcanica . Ober-
seits mit hellgelben Binden und Flecken. Unterseits viel
lichter mit größeren, weißlichen Randmonden, die bei den
Weibern auch oberseits auffallend sind. Höhe des Vor-

—-..kommens 1250 bis 1600 m.
Meli taea phoebe K. Bocac. Gipfel des Trebevic. Vucija bara*

(M., Scha.). Ein Mann von Trebevic hat gekernte Hinter-
flügelbinden. Auf der Vucija bara fliegt die größere,
dunkle Form caucásica St. Ein Weib hat wechselnd
helle und dunkle Binden.

Melitaea didyma O. In der Form alpina St. zahlreich auf der
Vucija bara, wo die Männer dunkelrotbraun und stark
gezeichnet, die Weiber groß und in allen Nuancen vom
selteneren Braun bis zum vollständigen Schwarzgrün
sind. Die Weibchen mit dunkleren grünlichen Vorder-
flügeln sind vorwiegend. Herr Hofrat Schima und ich
fingen daselbst jeder ein völlig schwarzgrünes Exem-
plar n ig erri m a Seh. Maklen*.

Melitaea t r iv ia Sch. Die Stammform und die dunklere und größere
Form fascelis E. Maklenpaß* (Schwi.). Bocac* (Scha.).
Vucija bara. Trebevic. Jablanica.

Melitaea a tbal ia R. Trebevic Gipfel. Bocac. Jablanica. Vucija
bara. Sehr variierend. Unter den Weibern stark ver-
dunkelte Exemplare mit lichten, durch das verbreiterte
Rippenschwarz unterbrochenen Binden (Vucija bara).

Melitaea aurelia N. Bocac. Trebevic. Vereinzelt.
Melitaea d i e t y n n a E. Ilidze* (Scha). Bocac Jablanica.
Argynnis euphrosyne L. Trebevic. Vucija bara.
Argyhnis dia L. Jablanica.
Argynnis amathusia E. Die Exemplare von Trebevic sind kleiner

und dunkler. Bei manchen überwiegt die schwarze Farbe.
Diese Form hat Fruhstorfer als forma bosiia vor kurzem
beschrieben: Die Falter der Vucija bara sind im Durch-
schnitte größer als die vom Trebevic und blässer als
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diese und auch als die niederösterreichischen Exemplare,
die ich heuer auf dem Hochkaar und auf dem Dürrn-
stein bei Lunz erbeutete. Fruhstorfer benannte diese
herzegowinische Form diñara. So wie bei jeder Lokal-
form kommen aber auch hier (nicht so auffallend helle)
Falter der Stammform vor. (Intern, entom. Z. II., 214).

Argynnis hecate E. Boeac* (Scha.). Trebevic. Jablanica* (Scha.).
Vucija bara. Die Hecate von letzterer Lokalität sind groß
und blaß. Fruhstorfer benannte diese Lokalform
triburniana. (Int. ent. Z. II., 214).

Àrgynnis ino R. Auf der Vucija bara* in einer Höhe von 1250 m
in einigen Stücken. Seltener als hecate.

Àrgynnis daphne Scb. Bei Bocac* häufig. Baba.
Argynnis la tonia L. Bocac*. Trebevic. Vucija bara. Mestar*.
Argynnis agía ja L. Jaice* (M., Scha.). Trebevic.
Argynnis ni o be L. forma eri s M. Bocac* Trebevic. Jablanica* (N.).

Prenj* (Scha.). Oberhalb der Vucija bara* in einer Höhe
von 1400 in. Plana bei Bilek (Scha.). In der Herzego-
wina überall in der in beiden Geschlechtern helleren und
größeren Form Orientalis A.

Argynnis adi ppe L. Trebevic. Beim Aufstieg auf den Prenj. Vucija
bara (1250 m Höhengrenze). In der Herzegowina fingen
wir unter der Stammform vielfaeh die Form cleodoxa 0.

Argynnis p a phi a L. Bocac*. Trebevic. Jablanica. Vucija bara
(Höhengrenze 1250 m). Wir konnten kein Stück der $
Form valesina E. sehen.

Argynnis pandora Sch. Foinica* (Schwi.). Vucija bara (Schi.,
Scha.). Höhengrenze 1250 m. Je ein Exemplar.

Satyrinae.
Melanargia g a l a t h e a L. var. pro cid a H. Trebevicgipfel (Scha.).

Höhengrenze 1600 m. Bocac. Jablanica. Prenj. Maklen-
paß. Nevesinje. Suha*. Vucija bara. Übergänge zur
Form turcica B. siud häufig. Turcica selbst ist selten.
Die auf der Unterseite zeichnungslose helle Form (9)
ul br ich i Àigner (Analogie zur leucomelas der Stamm-
form) erbeuteten wir in einigen Exemplaren bei Gacko,
in der Sutjeskaschlucht und auf der Vucija bara.

Melanargia lar is sa H. G. var. her ta H. G. Bei Mostar, Trebinje
. und Lastva unter Satyrus amalthea auf steinigem, kahlem,
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mit Disteln bewachsenem Karstboden häufig. Gelbe und
weiße Grundfarbe.

Erebia manto Esp. Auf dem Trebevic erbeuteten von Meißl und
ich in der Nähe des Schutzhauses jeder mehrere Männchen,
die eine-ausgesprochene Lokalform bilden. Von Herrn
Custos Apfelbeck wurde die Art auf dem Trebevic
entdeckt und sonst außerhalb Bosniens noch nirgends
auf der Balkanhalbinsel gefunden. Die Lokalrasse ist
dadurch interessant und charakterisiert, daß auf der
Unterseite statt einer hellen gelbbraunen Binde, die
abgegrenzt sein sollte, ein düsteres Rotbraun, in
dem auch je zwei schwarze Punktaugen stehen,
vom Rande gegen die Basis verschwimmt, was
besonders gegen den Innenrand zu auflallt. Ähnlich ist
dies bei oeme der Fall. Die Hinterflügel haben anch
unten nur einen oder wenige düster rotbraune Fleckchen;

die schwarz gekernt sind. Die gelbbraune Binde der
Unterseite fehlt also ganz. Auf der Oberseite ist die
rotbraune Binde schmäler und besteht auf den Hinter-
flügeln in einem oder einigen rotbraunen, schwarz ge-
äugten Flecken. Die Vorderflügel sind auch gut gekernt.
Leider erbeuteten wir kein Weib. Sollte sich auch
beim Weibe ein Unterschied zeigen, so möge diese Lokal-
form osmanica heißen.

Erebia medusa E. Trebevic. Prenj. Vucija bara. In Ueber-
gängen zur forma hippomedusa O. und in dieser
selbst. Weniger häufig war auf dem Trebevic die groß-
äugige, hellgebänderte Form p s ode a Hb. zu finden.

Erebia oeme Hb. Auf dem Trebevic erbeuteten wir die Stamm-
form, die sich (wie schon Herr Professor Rebel angibt)
von medusa dadurch unterscheidet, daß die Fühlerkolben
auf der Unterseite schwarz und nicht braungelb sind
und daß die rötliche Randbinde auf der Unterseite von
der Vorderflügel basis nicht abgegrenzt erscheint, sondern
in die Basis fließt. Medusa und oeme fliegen unter-
einander. Die Form spodia St. Trebevic (Scha.) häufig.

Erebia me las H. Bei Suha* (Scha.) auf steinigem Gerolle häufig,
aber 'schwer zu erbeuten, ebenso auf der Spitze der Baba
(1700 m) (Schwi.). Cemerno* (Sehwi., Scha.).

Erebia ae th iops E. Vucija bara (Höhengrenze 1250 m). Bocac.
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Schwingenschuß erbeutete drei Männchen der ab. nigra
Monsley in Bocac*. .
Ich fing in der Sutjeskaschlucht einige Falter, die zur
unten weißgebänderten Form leucotaenia St. zu rechnen
sind.

Erebia euryale E. Trebevic. Ein augenloser Mann von dieser
Lokalität gehört zur Form e u r y a l o i d e s T.

Erebia lige a L. Vucija bara. Trebevic. yar. ady t e Hb.
Nevesinje.

Erebia t y n d a r u s E. forma b a l c a n i c a R. Auf dem Trebevic
häufig. Vucija bara (seltener).

Satyrus c i r ce F. Schwingenschuß erbeutete ein Stück bei Gacko.
Satyrus hermione L. Bocac. Prenj. Lastva* (M.). Suha. Yueija

bara (1200 m). (Scha.).
Satyrus briseis L. forma major Ob. Jablanica (N.). Lastva (M.).

Mostar (Schwi.).
Satyrus s emele L. Jaice*) (Scha.). Prenj.
Satyrus antheleaHb. forma amalthea Fr. Diese infolge ihres Fluges

in steinigem, mit stacheligen Pflanzen bewachsenem Terrain
bald zerfetzten Falter erbeuteten wir in Anzahl bei
Trebinje und in Lastva. Unter den Weibern, die die
weißen Binden der Männer tragen, fing ich einen Ueber-
gang zur braunen ( 9 ) Form neustetteri Sebaw. in Lastva.
Die herzegowinischen amalthea benannte Fruhstorfer in
der Stut. entom. Z. XXII., 121 schawerdae und sagt,
daß diese Lokalform oben und unten mehr Weiß auf-
weist als die griechische Form. Noch weißer als amalthea
ist die Stammform anthelea aus Kleinasien, die andere,
ganz braune Weiber hat. Die Herzegowina ist mit der
Straße von Trebinje nach Bilek ihr nördlichster Fund-
platz. Im Seitz ist das so ganz verschiedene amalthea
Weib nicht abgebildet.

Satyrus acta e a E. forma cordil la F. Bocac* zahlreich. Vucija
bara. Sutjeskaschlucht. Die Unterseite ist öfters mit
einer mehr oder minder breiten weißen Binde versehen
wie bei der russischen bryce IL Dies ist besonders bei
den Stücken von der montenegrischen Grenze (Suha) der
Fall. ' Oberseits und besonders unserseits helle Stücke
wurden mir von Herrn Fruhstorfer als Form serva be-
zeichnet.
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Pararge a eger ia L. forma e g e r i d é s St. Trebevic (Scha.)' Prenj
(N.), Dieselben Stücke wie bei uns in Niederösterreich.

Pararge megera L. Auf dem Gipfel des Trebevic (1629 m)
(Scha.). Jablanica. Plana. Mostar. Prenj. Die Falter
von ¿en letzteren Lokalitäten gehören der südlichen,
unten lichtgrauen Form lyssa B. an.

Pararge h i e r a F. Am Trebevic erbeutet.
Pararge ma era L. Trebevic Gipfel. Prenj. Bocac. Suha (M.).

Auf der Baba erbeutete ich die Form o r i e n t a l i s St.
(Oben kastanienbtaun, unten dunkelgrau).

Aphantopus h y p e r a n t u s L . Bocac. Trebevic.
Epinephele j u r t i n a L. Banjaluka. Jaice. Jablanica. Sutjeska.

Die gelbere Form h i s p u l l a H . liegt aus Suha vor (M.).
Epinephele lycaon R. Höhengrenze auf der Baba (1500 m)

(Scha.). Maklen* (häufig). Jablanica* (Scha). Foca*
(M.). Suha*. Cemerno. Lastva* (Scha). Bilek (M.).
Ein Mann ist doppelt geäugt. Ein Weib stark auf-
gebellt.

Epinephele ti thon us L. Jablanica (M.). In Lastva häufig.
Coenonympha i phi s Schiff. Trebevic. Die Stücke von der Vucija

bara sind in beiden Geschlechtern auffallend groß geäugt.
In Jablanica* erbeutete ich ein $ mit unterseits silber-
weiß gekernten Augen. Ich besitze gegen iìinf Männer
und SO Weiber von der Vucija bara. Alle Männer
sind so dunkel wie die Männer aus îiiederosterreicb, haben
aber unterseits große Ocellen. Zwei Männer haben auch
oberseits auf den Hinterflügeln Ocellen. Die Weiber sind
groß und haben oben und unten sehr große Augen, die
in den schwarzbraunen Hinterflügeln braun geringt sind.

Coenonympha a roani a L. Trebevicgipfel (Scha.). Prenj*. Bocac. Die
unterseits schmäler weiß gebänderte Form irisubrica Fr.
vom Prenj und von der Vucija bara. Fitz erbeutete
bei Suha* ein oben und unten helles, beinfarbiges insu-
brica Weibchen, das der Form eburnea Habich von
Cœnonympha pamphilus L. analog ist.
Von derselben Lokalität stammen auch zwei unten auf-
fallend großäugige Exemplare (F.). Die der Form
philea Fr. nahestehende, aber größere und großäugigere
oriental is Rebel erbeuteten wir (drei cTcf*
drei 9 9 ) a u^ der Vucija bara. Diese sehr interessante
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Form ist in den Rebeischen Studien in Tafel 5, Figur 9
abgebildet (cf ). Die Weiber sind größer und haben
lichtbraune Vorderflügel und dunkle Hinterflügel. Die
stark schwarz umrandeten großen Ocellen schlagen oben
durch.

Cœnonympha pamphilus L. Trebevicgipfel. Höhengrenze 1629 m.
(Scha.). Die Form marginata R. von Jablanica*, Mostar*
und Lastva*. Die Form ly l lusE. von Mostar* (Schwi.).
Ein großes Q der Form thyrsides Stdgr. erbeutete
ich in Plana* bei Bilek. Ein anderes Exemplar Schwingen-
schuß in Mostar*. Yucija bara* (Scha.).

Cœnonympha t ip h on R. Oberseit dunkler und mit großen Augen
versehen ist die in den Sumpfwiesen von Jezero bei
Jaice erbeutete Form. Sie erinnert an die Form philo-
xenus E. Die typische Form occupata Rebel erbeutete
ich auf dem Prenj ober dem Schutzhause in Anzahl.
Die Oberseite ist gelbbraun und ganz zeichnungslos.
Das Tier fliegt dort in einer Höhe von 2000 m auf
felsigem Terrein, wo auffallend viel Sesleria nitida wächst,
ihre vermutliche Futterpflanze.
Auf der Vucija bara (1300 m) fingen wir die Form
occupata Rebel in Exemplaren, die ebenso blaßbraungelb,
aber unten mehr oder minder geäugt sind. Ein Mann
und drei Weiber sind auch oben geäugt. Es verliert
das Tier also vom Sumpf zum Berggipfel steigend oifenbar
an Zahl und Größe der Augen.

Libythcidae.

Libythea celtis L. Auf der Baba* in einer Höhe von 1600 m
(Scha.). Auf dem Trebevic zwischen Forsthaus und
Schutzhutte in Anzahl (Scha.). Vùcija bara* (1300 m,
Scha.). Vrbasdefilé uud Mostar (Schwi.).

Erycinidae.

Nemeobius lucina L. Trebevicgipfel (Scha).

Lycaenidae.

Thecla spini Seh. Jaice. Bocae. Prenj (Scha.). Vucija bara (F., M.).
Thecla i li eis E. Maklenpaß* (M). Prenj* (£eha). Die Form cerri H.

in Bocac*. • .. .
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Thecla acaciae F . Bocae (N.). Jaice.
Thecla pruni L. Jaico (Scha).
Zephyrus quercus L. Bocae (Scha). Bilek (Q) (M.).
Chrysophanus virgaureœ L. Vucija bara (M.).
Chrysophanus thersamon E. forma omphale K. Vrbasdefilé (Schwi.).
Chrysophanus hippothoë L. Trebevie. Vucija bara (Scha.).
Chrysophanus alciphron Rott. Trebevie (Schwi.). Yucija bara.

Maklenpaü (L.). Prenj (Scha). Baba (Scha). Ein aus-
gesprochenes m eliba eus St. Männchen fing ich
auf der Vucija bara.

Chrysophanus phlaeas L. Besonders in der Form eleus F. Trebinje
(Scha.). Lastva (Scha.). Gacko* (Scha.). Suha* (Scha.).
Prenj* (Scha.). Mostar* (M.).

Lampides te l icanus Lang. Trebinje* (M.). Lastva (Scha).
Lycaena argiades P. forma decolorata Stdgr. Einige Exem-

plare erbeutete ich in Bocac.
Lycaena argus L. Trebevicgipfel (Scha.). Höhengrenze also

1600 m. Prenj* (Scha.). Gacko (Scha.). Vucija bara
(F..). Die Falter sind oft sehr groß und haben einen
auffallend schwarzen Rand.

Lycaena argyrognomon B. Bocac* (Scha.). Maklen* (Schwi.).
Jablanica. Vucija bara.

Lyeaena baton B. Trebevicgipfel (Scha.), also Höhengrenze
1600 m. Lastva* (Scha.). Bilek* (Scha.).

Lycaena ori on P. Bei Bocac sehr häufig. Prenj. Jablanica.
Vucija bara* (Schwi.). In der Sutjeskaschlucht* fingen wir
den Falter in Anzahl in der oberseits ganz schwarzen Form

, nigra R.
Lycaena a s t r a r c h e B. Bocac* (Scha). Mostar* (Soha.). Bilek (M.).
Lycaena eu m e don E. Unter dem Trebevicgipfel (Scha.) mit der

Form fylgia Sp. in Anzahl. Höhengrenze 1550 m.
Lycaena anteros Fr. Zwei Exemplare beim Forsthaus am Trebevie*.

(Seha.).
Lycaena icarus R. und forma icar inus Se. Bócac. Suha (Scha.).

Zwerge von der Bunaquelle (F.) und aus Mostar (N.,
Scha.). In Lastva* erbeutete ich die oberseits hinten mit
Randpunkten versehene Form celi na A.

Lycaena am an du s Sch. Auf der Vucija bara erbeuteten wir den
Falter zahlreich in großen, unten stark geäugten Exem-
plaren. Ein Männchen trägt das Blau des Icaruskleides.
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Unter der Stammform resp. der auf der Vricija bara
fliegenden Lokalform waren - Männchen, die auf der
Hinterflügel-Oberseite Randpunkte tragen, forma pune ti-
ferà Fitz.

Lyeaena hylas E. Trebevic. Jablanica. Gaeko. Auf der Vucija
bara* in Anzahl. (Scha.). Höhengrenze 1300 m.

Lyeaena me le age r E. Bocae* (M., Scha.). Vucija bara* (Scha).
Höhengrenze 1300 m. In der Form s teeveni Tr. in
Bocae (Schwi.) und Plana bei Bilek* (Scha).

Lyeaena éscheri Hb. forma da lma t i ca Sp. Lastva* (M., Scha.,
F., Schi.).

Lyeaena bel larg us R. Bocac* (Scha.). Jablanica. Vucija bara*
(Scha.). Höhengrenze 1300 m.

Lyeaena coridon P. Lastva* (Scha.).
Lyeaena admetus E. In Anzahl bei Mostar* (Schwi.).
Lyeaena jolas O. Bocae* (N.). Ein sehr dunkles Weib von der

Vucija bara (Scha.), 1250 m.
Lyeaena minimus F. Trebevicgipfel (Scha.). Höhengrenze

1600 m. Große Exemplare.
Lyeaena semiargus R. Bocac* (Scha.). Trebevic. Jaice (F.).

Gacko.
Lyeaena arion L. Jaice*. Bocac*. Jablanica. Prenj (Scha.). Trebe-

vic. Baba*. Suha*. Lastva*. In der Form obscura F.
unter der Stammform. Vucija bara* (Scha.). Höhen-
grenze 1300 m.

Cyaniris argiolus L. Bocac. Jablanica.

Hesperiidae.

Heteropterus morpheus P. Vucija bara (Schwi.). Suha (Scha.),
Pamphila palaemon P. Trebevic.
Adopsea lineóla O. Bocac* (Soha.). Vucija bara (M.).
Adopœa thaumas H. Bocac* (N.). Jablanica (Scha.).
Adopsea acteon R. Zahlreich bei Jablanica. Suha* (Scha.). Lastva*

(Scha.). Mostar* (Schwi.). Ich erbeutete zwei Stücke
auf der Vucija bara. Höhengrenze 1300 in.

Augiades sylvanus E. Bocac* (Scha.). Jablanica (Scha.). Vucija
bara* (Seha.). Höhengrenze 1300 m. Suha.

Carcharodus laYatherfle E. Bocac* (N.). Sehr variierend.
Carcharodus alceae E. Bocac* (N.) Jablanica* (Scha.). Lastva*

(Scha.). MoBtar* (Schwi.).
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Carcharodus althese Hb. Suha* (Scha.). Vucija bara (F.)
Hesperia si dee E. Vucija bara*. In einzelnen Exemplaren er-

beutet. (P., M., Scha., Schi.).
Hesperia carthami Hb. Jaice* (Scha.). Ilidze. Trebevic. Gacko*.

(Schwi.).
Hesperia orbifer Hb. Trebevic.
Hesperia sao Hb. Lastva (M.).
Hesperia alveus Hb. Am Trebevic erbeutete ich ein Q, das die

Oberseite mit gelbem Schimmer übergössen hat. Bocac*
(F.). Vucija bara. Die Form carlinse R. von "Jaice und
vom Prenj* (Scha.). Die Form onopordi R. Mostar
(Schwi.). Lastva* (Scha.)

Hesperia malvse L. Trebevic* (Scha.).
Thanaos tages L. Bocac* (M.). Prenj (Scha.). Suha (F.).

Sphin^idae.

Acherontia átropos L. Meine Schwester Stefanie fand ein schönes
Exemplar an einem Kellerfenster in Bad Ilidze im
September.

Smerinthus ocellata L. Jaice* (Scha.).
Sphinx l igustr i L. Proz^r* (M.).
Deilephila euphorbise L. Gacko. Jaice* (larv. Scha.).
Deilephila livornica E. Trebevic* (Scha.). Von Jablanvrelo* bei

Kalinovik einzelne Exemplare (J.).
Deilephila elpenor L. Jaice* (Scha.).
Metopsilus porcellus L. Bocac (Scha.). Ilidze (Scha.).
Macroglossa stellatarum L. Jaice* (N.). Maklenpaß* (M.).

Prenj* (Scha.).
Macroglossa ero a tic a E. In Lastva in Anzahl von Scheliuschko

zuerst erbeutet (1907). v. Meißl (1908).
Hemaris fu c if or mi s L. Baba*. Vucija bara* (Scha).
Hemaris scab io sœ Z. Trebevic.

Notodontida}.

Dicranura vinula L. Bocac* (Scha.).
Stauropus fagi L. Jaice* (Scha.). Ein Männchen flog ans Licht.
Drymonia trimacula E. v. .dodonea Hb. Ilidze* (Scha.).
Lophopterix camel in a L. Vucija bara* (Scha.).
Phalera Ibncephala L. Jablanica* (Scha.).
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Lymantriidíe.

Hypogymna morio L. Trebevic (Scha.).
Dasychira fascelina L. çf Ilidze* (Scha.).
Euproctis ehrysorrhoea. L. Jaice (M.). Bei Gacko und auf der

Vucija bara 1908 in Massen. Die Form punctigera T.
in Suha* (F.).

Àrctornìs L. nigrum M. Von Schwingenschuß in einem hellgrünen
frischen Stück in Jaice* am Licht erbeutet.

Stilpnotia s alici s L. Am Trebevic (1907) und bei Gacko (1908)
sehr gemein.

Lymantria d i s p a r L. Prenj. Trebevic. 1908 waren die Berge des
Vrbasthales und des Ramathales stellenweise ganz kahl
gefressen. Sogar Walnußbäume entblätterten diese
Raupen. Sehr variierend.

Lymantria monacha L. Suha* (Scha.).
Ocneria rubea F. Ich erhielt ein 9 a u s Ilidze* von meiner

Schwester Stefanie (Juli). Die Art war für das Gebiet
neu.

Lasiocampidib.

Malacosoma neu s tri.a L. Jaice* (N.). Trebevic* (Scha.). Ilidze*
(Scha.).

Malacosoma castrensis L. Jaice* (N.). Trebevic (larv. Scha.). Ein
sehr großes, blasses, gelbes 9 v o n der Bjelagora bei
Lastva von Scheliuschko erbeutet, forma kirghisica St.

Malacosoma alpicola St. Einige Exemplare beider Geschlechter von
der Bjelagora bei Lastva* (Scheliuschko). Höhe 1200 m.

Poecilocampa popnli L. Guter Übergang zur Form a lp ina F. •(?
Bilji (J.)

Eriogaster ca t ax L. Jaice* (larv. Scha.). Trebevic (larv. Scha.).
Eriogaster l a n e s t r i s L. Maklenpaß* (Schwi.).
Lasiocampa quercus L. Trebevic.
Gastropacha quercifolia L. Jaice* (M.).
Odonestis p run i L. 9 Bocac* (Schwi.).

Saturniidaß.

Saturnia pyri Seh. Jaice* (Scha.). Rilji (J.). Mostar (M.).

Drepanidse.

Drepana falcataria L. Trebevic* (Scha.). Foca (M.).
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Thyrididae.

Thyris fen e s t r e l l a Se. Jablanica (Scha.). Im Vrbastale konnten
wir die schwarzen Tierchen in der Mittagsonne, über
der weißen Landstraße fliegend, leicht erkennen und in
Anzahl erbeuten.

Noctuidae.

Panthea cœnobita E. Jaice* (M.).
Aeronicta aceris L, Banjaluka*. Ilidze. Suha* (larv. Scha.).
Acronicta a ln i L. Jaice* (M.). (Herr Neustetter fing ein frisches

Exemplar auf der Rückreise in Agram im Bahnhofe).
Acronicta, t r i den s Sch. Jaice* (Scha).
Acronicta euphorbiœ F. Jaice* (larv. Scha.). Gacko (larv. Schwi.).

Nevesinje* (F.). Ein aberrati ves Stück darunter, e larva.
Agrotis s ignum F. Jaice* (M.).
Agrotis ja nth in a E. Bilek* (Schwi.).
Agrotis l i ñog r i sea Jablanica*. Bilek* (Schwi.). Auf der Baba*

fing ich die Art in zirka 1600 m Höhe.
Agrotis f imbr ia L. Jaice* (N.).
Agrotis p ronuba L. Banjaluka*.
Agrotis comes Hb. Jablaniea.
Agrotis primula? E. In Anzahl auf dem Trebevic am Licht. E. Fitz

erbeutete auf der Vucija bara am Licht ein Exemplar
mit zusammenhängender, quer über die Vorderflügel
ziehender schwarzbrauner Binde.

Agrotis m a r g a r i t a c e a V. Rilji* (J.).
Agrotis p l ec t a L. Jaice* (M.). Ilidze* (Scha.).
Agrotis s imu lans H. Rilji* (J.). Ilidze* (Scha.).
Agrotis lu cernea L. Ein Stück vom Trebevic am Licht (N.).
Agrotis grisescens Tr. Rilji bei Nevesinje* (J.). Zwei Exemplare.
Agrotis COS Hb. Lukavac bei Nevesinje* (J. IX.).
Agrotis fimbriola forma leoilhardi R, Ein graues Exemplar er-

beutete Schwingenschuß auf dem Maklenpaß.
Agrotis foreipula Hb. Lukavac* (J.).
Agrotis s ignifera F. Lukavac* (J.). Ein sehr schönes und

scharf gezeichnetes Exemplar.
Agrotis put r i s L. Jaice* (M., Schwi., Scha.).
Agrotis c inerea Hb. forma alpígena Tur. Lichter und weniger

gezeichnet als die Stammform. Zwei efef aus Rilji* (J.).
Agrotis exclamation is L. Ilidze. Jablanica.
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Agrotis obelisca H. Rilji** Lukavac* (J.).
Agrotis t r i t ici L. Rilji. Ein cT (J,).
Agrotis cort i ce a H. Trebevic (F.).
Agrotis segetum Sch. Trebevic* (Scha.).
Agrotis crassa Hb. Lukavac* (J.).
Mamestra ti neta B. Vor dem Schutzhause am Trebevic zahlreich

ans Licht.
Mamestra olerácea L. Trebevic* (Scha.). Nevesinje.
Mamestra genistse B. Jaice* (Schwi.). Kalinovik (J.).
Mamestra dentina E. Trebevic (Seha.).
Mamestra chrysozona B. Jaice* (N.).
Mamestra serena Soh. Zwei Stammformweibchen aus Sarajewo*

(J.V.).
Dianthoecia luteago Hb. Vucija bara* (M.). Ans Licht.
Dianthoecia efesia B. Trebevic. Maklen (M.).
Dianthoeeia iiligrama forma xanthoeyanea H. Trebevic* (N.).
Dianthoeeia próxima H. Trebevic (Schwi.).
Dianthoecia nana R. Ein tiefschwarz gezeichnetes Q aus Sarajewo*

(J.). Mai.
Dianthoeeia compta F. forma arm eri a e Gn. Maklen* (M.).
Dianthoeeia cu cuba li F. Vucija bara (Scha.).
Bombycia viminalis F. Rilji* (J.).
Miana str igil is L. und forma la t runcula H. Bocac* (Scha.).

Jaice* (N.).
Bryophila fraudatricula H. Prenj* ober dem Schutzhause (Seha.).
Bryophila mur a lis F. Bilek* (Schwi). Trebinje (Schwi.).
Luperina dumerilii D. Funi Exemplare aus Lukavac* (J.).

Während vier sehr stark gezeichnet sind, erscheint ein
frisches Männchen schwach gezeichnet, semraelgelb.

Hadena adusta E. Zwei Falter von der Vucija bara (Scha.).
Einer ist oberseits sehr dunkel.

Hadena p ia t i nea T. Schwingenschuß erbeutete ein Stück auf der
Forsthausmauer am Trebevic*.

Hadena zeta forma cu roi C. Zwei Exemplare aus Rilji* (J.).
Diese südliche Form ist weißlich grau.

Hadena fur va H. Zwei auffallend lichte und scharf- gezeichnete
Männchen aus Jablanvrelo bei Kalinovik (J.).

Hadena sordida B. Jaice* (Schwi.).
Hadena monoglypha H. Ilidze (Scha.).
Hadena la ter i t ia H. Trebevie*. Vucija bara* (Schwi.).
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Polia ohi L. Ein Falter aus Jablanvrelo oder Rilji*, (J.), der die
schwarze Mittelzeichnung (chi) im Mittelfelde der Vorder-
flügel nicht ausgeprägt hat.

Chariptera v i r idana W. Jaice* (M).
Dipterygia scabriuscula L. Jaice* (F.). Suha* (Scha.).
Chloanta radiosa E. Am ïrebevic zahlreich. Trebinje* (Scha.).
Callopistria pur pu reo fa sciata P. Jaice* (Scha.). In Jablanica

scheuchte ich die Art bei Tag aus dem mannshohen
Adlerfarn zahlreich auf.

Brotolomia met iculosa L. Nevesinje (J.).
Leucania pallens L. forma e ctip a H. Aus Ilidze* von meiner Schwester

{ Stefanie erhalten. Die Art war neu für das Gebiet.
Leucania comma L. Trebevic* (N.).
Leucania anderëggi B. Ein Männchen aus Rilji* (J.).
Leucania vi tel l ina H. Lukavac* (J ).
Leucania evidens Hb. Ein sehr großes Exemplar (41 mm Spann-

weite) mit einer dunklen mittleren Querbinde auf den
Vorderflügeln fing Fitz auf der Vucija bara*.

Leuoania l y t h a r g y r i a E. Jablanica (M.).
Mythymna imbecilla F. Am Trebevic* erbeutete ich zwei Falter

am Licht. Vucija bara (Scha).
Grammesia t r ig ramica H. Ilidze (Scba.).
Caradrina exigua H. Jaice* (M., Scha.). Bilek (Scha.).
Caradrina respersa H. Jaice* (Scha.). Bocac (Scha.). Jablanica

(Schwi.). Vucija bara (Schwi.).
Caradrina morpheus H. Trebevic (Scha.).
Caradrina al sines B. Jaice* (Scha.). Lastva* (Scha.).
Hydrilla pal lus t r is H. Trebevic (N.).
Rusina u m b r á t i c a G. Trebevic (Schwi.).
Amphipyra t ragopoginis L. Ilidze* (Scha.). Mehrere Falter aus

Lukavac* (J.).
Amphipyra l iv ida F. Fünf große Falter aus Lukavac* (J.).

(Mitte August.)
Dyschorista fissipuneta H. Bocac* (Scha.). Jaice* (N., Scha.).

Ilidze (Scha.).
Plastenis re tus a L. Bocac* (Scha.). Gorazda (Scha.).
Xylina furc i fera H. Rilji* (J.).
Calocampa ex oie ta L. Trebevic (larv. Scha.). Jablanvrelo* (J.).
Xylomyges conspicillaris forma melale uc a V. Jablanvrelo oder

Rilji (J.).
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Calophasia casta B. Mosíar (Schwi.).
Oalophasia lunula H. Rilji* (J.).
CuculJia blattariae E. Zu tausenden saßen die Raupen im Vrbas-

tale, Ramatale, auf dem Maklen und in Jablanica auf
Scrophulariabüschen in den Jahren 1906 und besonders
im Jahre 1907. Im Jahre 1908 fand ich in der Herze-
gowina keine Raupe dieser Art.

Heliaca tenebra ta Se. forma jocosa Z. Feurig gefärbt. Hinter-
flügel orangerot. Rilji* (J.).

Hel io th is pel t igera Seh. Jablanica* (Scha.). Bilek (Sehwi.).
Acontia lucida H. Jablanioa (Scha.). Die Form albicollis F.

Trebinje* (Scha.). Mostar* (M.). Bilek* (Schwi.).
Acontia luc tuosa E. Bocae* (Scha.). Jaice (M.).
Eublemma su a va H. Jablanica (M.).
Talpochares communimacula Seh. Zwei Stücke aus der Nähe

von Nevesinje* (J.).
Talpochares p u r p u r i n a H. Sehr große Exemplare fingen N. und

ich bei Jaice*. Kleine Stücke erhielt ich von Nevesinje*
(J.). Jablanica (M.). Mostar (Schwi.). Lastva* (Scheliuschko).

Erastria fasciana L. Jaice* (Scha.).
Prothymia viridana Cl. und forma modesta C. Trebevic (Scha.).
Emmelia t rabe al is Se. Jaice* (Scha.). Bocae (Scha.). Mostar

(Scha.). Ilidze (Scha.). Bilek (Scha.). Ein sehr ver-
• dunkeltes Stück erhielt ich von Nevesinje (J.).

Metoponia vespertal is H. Mostar* (M.).
Plusia deaura ta E. Drei Falter aus Jablanvrelo* (J.).
Plusia t r i p a r t i t a H. Jablanvrelo (J.).
Plusia va ria bilis P. Jaice* (M.). Jablanvrelo* in Anzahl (J.).
Plusia chrysi t is L. In der Forra june ta einige Falter aus Ilidze.
(Plusia aemula H. erbeutete Herr Professor Krone in zwei

Exemplaren auf dem Trebevic.)
Plusia pulchr ina H. Jablanica (Scha.).
Plusia jota L. Zwei Falter aus Jablanvrelo (J.).
Plusia gamma L. Bocac* (Scha.).
Plusia ni H. Banjaluka* (M.). Bocac* (F.).
Euclidia mi Cl. Trebevic (Scha.). Prenj* (Scha.). Vucija bara (M.).
Euclidia glyph i c a L. Jaice* (M.). Vucija bara (Scha.).
Leucanitis s to l id a F. Bocac* (Scha.). Mostar* (M., Scha., Schwi.).
Grammodes a 1 g i r a L. Jablanica (M.). Mostar* (M.). Blagai (Scha.).

Lastva* (Scha.).
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Aedia funesta E. Bocae* (Scha.).
Catocala d i l e c t a H. Mostar* (Schwi.).
Catocala spos sa L. Jaice* (Scha.).
Catocala h y m en e a Seh. Nevesinje* (J.).
Catocala conversa E. Mostar* (J., Schwi.). Serajewo (Scha.).
Toxoeampa viciée H. Jablanica (N.).
Parascotia fu l ig inar ia L. Bocac* (F.). Jaice* (Scha.). Jablanvrelo*

(J.). Auf der Vucija bara ans Licht. (M., Scha., Schwi.).
Zanelognatha tarsiplumalis H. Jaiee* (Seha.). Bocac* (M.).

Jablanica* (Scha.). Suha* (Scha.).
Zanelognatha tars icr inal is K. Bocac* (Scha.).
Zanelognatha tars icr is ta l is H. Vrbastal* (Schwi.).
Zanelognatha e mortual i s Sch. Boeac* (Scha.).
Madopa s a l i c a l i s Sch. Ilidze* (Scha.).
Herminia derivalis H. Serajewo. Jablanica (Scha.).
Herminia tentacularis L. Trebevic. Vucija bara. Auf dem ïrebevic

erbeuteten N. und ich einige Stücke der Form mode-
s ta l i s H. Ebenso auf der Vucija bara (Scha.).

Pechipogon b a r b a l i s Cl. Trebevic (N.).
Hypena palpal is H. Jaice (Scha.).
Hypena o be sal i s T. Blagai* (Scha.).
Hypena rostral is L. Trebevic (Scha.).
Oreetis proboscidata H. Ich klopfte ein 9 in Foca* vom Baume.
Habrosyne de rasa L. Jaice*.
Cymatophora d u p l a r i s L. Trebevic* (Scha.).

Geometridae.

Aplasta ononaria F. In Jablanica erbeutete ich drei çfçf und
zwei Ç 9 •

Pseudoterpna p ru ina t a H. Jablanica* (Scha.). Jaice* (Scha.). Foca*
(Scha.). Sutjeska* (M.).

Euchloris v er n aria H. Jaice* (Scha.). Bocac* (Soha.). Jablanica.
Euchloris smaragdar ia F. Vueija bara* (M., Scha.). Höhengrenze

gegen 1250 Meter.
Memoria viridata L. Trebevic (M.). Prozor* (Schwi.).
iiemoria por r ina ta Z. Serajewo.
Nemoria pulmentar ia G. Bilek* (Schwi.).
Thalera fimbrialis Sc. Jaice* (M., Scha.).
Hemithea s t r igata M. Bocac* (Scha.). Suha* (Scha.).
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Acidalia t r i l ineata S. Jaice* (M.). Jablanica* (Scha.). Vucija bara*
(Scha.). :

Acidalia si mil a ta Th. Jaice* (Scha.). Trebevic.
Acidalia ochra t aS . Jaice* (M.). Jablanica* (Scha.). Suha* (Scha.).

Bilek. Lastva.
Acidalia ruf ari a H. Jaice* (M., Scha.). Bocac* (Scha.). Suha*

(Scha.). Vucija bara* (Scha.). Höhengrenze 1250 Meter.
Acidalia consanguinaria L. Mostar* (Scha.). Jablanica (Schah.).

Plana (Scha.).
Acidalia monil iata F. Mostar* (Scha.). Jablanica* (Scha.). Bocac*

(Scha.). Plana (Scha.). Suha* (F.)
Acidalia metohiensis Rbl. Prenj (N.). Vucija bara* (F.)
Acidalia sodaliaria H. S. Ein sehr großes Exemplar erbeutete ich

in Jablanica. Mostar* (N\).
Acidalia / i rgu la r ia Hb. forma cantenerar ia B. Plana* (Scha.).
Acidalia pa l l ida ta B. Häufig auf dem Trebevic* (N., Scha.).
Acidalia lœvigata S. Sutjeska* (M.).
Acidalia obsoletar ia R. Bilek* (Schwi.).
Acidalia c i rcu i ta r ia H. Ich entdeckte die Art in drei Stücken in

Lastva.*
Acidalia he rba r i a t a F. Jablanica* (N.).
Acidalia b ise ta ta H. Jablanica*. Bocae* (N.). Suha.* (Scha.).
Acidalia t r igeminata H. Bocac* (N.) Jablanica (Scha.).
Acidalia po l i ta ta H. Hauptsächlich in der Form abmarginata B.

Jablanica (häufig). Bocac* und Jaice* (F., Scha.). Foca
(Scha.).

Acidalia rusticata Seh. Jaice* (Scha.). Mostar* (M, Scha.). Da-
runter die Form vulp inar ia H. S.

Acidalia di lutaria H. Bocac* Jaice.* Jablanica. Sutjeska.* Vucija
bara.* Babà.*

Acidalia interjeetaria B. Jablanica ^Scha.).
Acidalia h um i Hata H. Serajewo (M.). Plana* (Scha.).
Acidalia rubrar ia St. Zwei Falter aus Lukavac* (J.)
Acidalia i nor na ta H. Plana* (Scha.).
Acidalia deversa r ia H. S. Trebevic (Scha.). Bocac* (Scha¿). Plana*

(Scha.). Prenj. Jablanica. Suha* (Scha.). Vucija bara*
(Scha.). Die Form diffluata H. 8. erbeutete Neustetter
in Bocac. • -
Von der melanistischen Form h ab i eh i Schawerda ent-
deckte ich das 9 m Jablanica und von Meißl da« çf
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in Plana. Siehe Verhandlungen der k. k. zool.-bot. Ges.
in Wien 1908, pag. 252.

Acidalia aversata L. Trebevic (F.). Jaice* (Scha.). — Die Form
spol ia ta St. fing ich in Ilidze.* Jablanica* (N.).

Acidalia immorata L. Trebevic (Scha.). — Ein Exemplar der Form
tesselaria B. erbeutete ich in Foca.*

Acidalia rubiginata H. Ilidze* (Scha.). Jablanica (M.). Bilek (Scha.).
Mostar* (Schwi.).
Eine ausgezeichnete Form fing ich leider nur in einem
Stück in Plana. Dasselbe ist oben von der äußeren
Querlinie bis zum Rande breit dunkelbraun.

Acidalia marginepuncta ta 6 . Bocac.* Jaice* (Scha.). Jablanica
(M., Scha.). Plana (Scha.). Mostar (M.).
Die Form past oraria J. Mostar (Schwi.). 1000 Meter
Höhengrenze.

Acidalia luridata forma confinar ia H. S. Bocac (N., Scha.). Prenj*
(N., Scha.). Fojnica bei Nevesinje* (Schwi.). Vor der
Vucija bara* (Scha., Schwi.).

Acidalia submutata T. In herrlichen, blau gebänderten Stücken
fand ich die Form mit Neustetter in Bocac*, Jaice* und
am Prenj.* Gacko* (Schwi.).

Acidalia incanata L. Jaice* (Scha.). Trebevic* (Scha.). Maklenpaß*
(Scha.). Foca* (Scha.).

Acidalia pun et ata Sc. Bocac* (Scha.). Jaice* (M., Scha.). Jablanica*
und Suha* (Scha.).

Acidalia immutata L. Aus Ilidze erhielt ich von meiner Schwester
Stefanie zwei Männchen.

Acidalia s t r igar ia Hb. Jaice* (Scha.). Jablanica* (Scha.).
Acidalia s tr igi lar i a Hb. Jaice. Jablanica (Scha.). Trebevic* (N.).

Maklen* (M.).
Acidalia imi ta r ía Hb. Jablanioa* (N.). Mostar (M., Schwi.).
Acidalia ornata S. Ilidze. Sarajewo. Jablanica.
Acidalia violata forma decorata B. Jaice (N.).
Codonia albiocel lar ia Hb. Trebevic (Scha.).
Codonia annul ata Sch. Foca* (M., Scha.).
Codonia quercimontaria B. Foca* (Scha.).
Codonia pun otaria L. Jaice* (Scha.). Jablanica (Scha.).
Codonia l inearía Hb'. Trebevic. Prenj* (Scha.). Die Form s t ra bo-

naria Z. Suha* (F.). Vucija bara* (Scha.).
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Rhodostrophia vibioaria C. Darunter die Form str igata Std.
Bocae* (M.). Jaice* (Scha.). Jablanica (Scha.). Vueija bara
(Scha.). Höbengrenze 1250 m.

Rhodostrophia calabraria Z. Jablanica* (Scha.). Vueija bara (Scha.).
Timandra amata L. Bocae und Jaice (M., Scha.). Ilidze (Scha.).
Rhodometra sac rar i a L. Bilek* (Schwi.).
Lythria purpurar ia L. Suha* (Scha.). Lukavac* (J.). Auf der

Baba in einer Höhe von 1700 m. Die Form lutearia St.
in Mostar (N.).

Ortholitha coarcta taF. Einige Exemplare auf dem Trebevic (Scha.).
Orthoiitha plumbaria F . Vueija bara (Scha.).
Ortholitha limitata S. Jablanvrelo* (J.).
Ortholitha bipunetaria Seh. Trebevic (M.). Jablanica* (Scha.). Von

der Vueija bara* und von Foca habe ich Falter, die
dadurch auffallend sind, daß die äußere Begrenzungs-
linie der dunkelgrauen queren Mittelbinde sehr scharf
gezähnt ist.

Minoa murin ata L. Jaice (Scha.). Die Form cyp ar i ssa ria M.
fing ich in der Sutjeskàschlucht*.

Siona decussata Sch. Im Jahre 1907 auf der Vueija bara sehr
zahlreich. 1908 nicht so häufig. Große Exemplare.
Die Männer sind oft sehr stark schwarz und die Weiber
sehr stark weiß. .

Odezia a t ra ta L. Vueija bara* (Scha.).
Odezia t ib ia le E. Übergang zur Form eversmannaria H. S.

Fitz fing auf der Vueija bara ein in der Mittagsonne fliegen-
des Weibchen, das größer als unsere niederösterreichisehen
Stücke ist. Die weiße Binde der Vorderflügel geht am
Ende mehr in eine Spitze aus. Die Hinterflügel haben
die weiße Binde oben als weißen Fleck angedeutet,

•• unterseits aber ausgesprochen.
Anaitis preformata H. Trebevic (M.) Fitz und ich besitzen jeder

ein auf den Vorderflügeln oberseits stärker rosa ange-
hauchtes Exemplar.

Anaitis s impliciata Tr. Auf dem Trebevic in Anzahl (N., Scha.).
Die Falter sitzen auf Felsen und fliegen im Sonnenschein
leicht auf.

Lobophora ser ta ta H. Rilji* (J.).
Lobophora hal tera ta H. forma zonata Th. Aus Sarajewo* ein

Falter vom 20. Mai (J.).
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Triphosa sabaudiata D. Bei Bocae* und Jaice* an den Tunnel-

wänden des Vrbastales und im Vorraum der Katakomben.
Die Kalter fliegen ans Licht und sind auch morgens an den
Mauern zu erbeuten. Trebevic (Mauer des Schutzhauses)

~(M.). Suha (Scha.).
Triphosa dubi ta ta L. Jablanvrelo* (J.).
Scotosia vetula ta Seh. Jaice* (Scha.).
Scotosia rhamnata Seh. Bocac* una Jaiee* (Scha.).
Lygris primat a L. In Gacko fingen Herr Hofrat Dr. Schima,

Herr Fitz und ich jeder ein Exemplar der im letzten
Heft 1908, pag. 257 der Verhandlungen der k. k. zool.-

s bot. Ges. in Wien beschriebenen sehr aparten Form
annexa Schima. Dunkler und mit dottergelber Zeichnung.

Lygris popula ta L. Trebevic (Scha.).
Larentia do ta ta L. Trebevic* (Scha.).
Larentia fulvata F. Trebevic (Scha.). Lukavac* (J.).
Larentia ocellata L. Trebevic. Ilidze* (Scha.).
Larentia va r i a t a Seh. Trebevic (M., Scha.).
Larentia trunca ta H. Trebevic (Scha.). Jablanvrelo* (J.).
Larentia apta ta H. Trebevic* (M., Scha., Schwi.).
Larentia olivata B. Trebevic (Scha.).
Larentia kol lar iar ia H. S. Trebevic (N.). Suha (Seha.).
Larentia aqueata H. Ein lichtgrünes großes cf aus Sarajewo. Vom

Trebevic und von Jablanica* (N.) besitze ich die Form
herzegovinensis Rbl., die (ohne jedes Grün) weiß-
grau ist.

Larentia fluctua ta L. Jaice* (Scha.). Jablanvrelo* (J).
Larentia didymata L. Jablanvrelo* (IS".).
Larentia m on tan at a Seh. Trebevic (M., Scha.). Zahlreich.
Larentia quadr i fasciar ia C. Jaice* (Scha.).
Larentia unidèntaria H. Vier Falter von meiner Schwester Stefanie

aus Ilidze*. Die Art war neu für das Gebiet.
Larentia flu vi a ta H. Sarajewo (Scha.).
Larentia cœsiata S oh. Trebevic (Scha.) Zahlreich.
Larentia f lavic incta ts H. Trebevic (M., Soha.). Jablanvrelo* (J.).
Larentia nebulata T. Trebevic (M.). Prenj. Ilidze* (Scha.). Suha*

(Scha.). Maklen (Scha.).
Larentia achromaria L. Prenj.
Larentia scripturata H. Trebev ic. Jaice* (Scha.). Jablauica* (Scha.).

Suha (F.). Vucija bara* (Scha.). ,
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Larentia ri guata H. Sarajewo. Bocae* (Scha.). Lastva (M.).
Larentia pu t r ida r i a H. forma bu lgar ia ta M. Vucija bara

1907. (Scha.). Am 8. Jnli fand Herr Hofrat Dr. Schima
und dann noch jeder von uns bei Plana in der Herzego-
wina nach einem Gewitter auf bemoosten Eichenstämmen
eine Anzahl dieser feinen Geometride e larva.

Larentia cuculiata H. Jaice* (Scha.). Maklen* (Scha.).
Larentia galiata Seh. Bocac* (Scha.). Jaice* (Scha.). Maklen*

(Scha.). Jablanica* (Scha.). Trebevic* (M.).
Larentia soci ata B. Bocac. Ilidze. Trebevic* (Scha.). Lukavac (J.).
Larentia picata H. Trebevic* (Schwi.).
Larentia albi cu la ta L. Vucija bara (M.). Aufstieg zur Baba

(Scha.).
Larentia procellafca F. Jaice (Scha.). Suha (M.).
Larentia tri s ta ta L. Trebevic.
Larentia corydalaria G. forma bogumilaria Rebel. Von Herrn

Dr. Penther 1901 in drei Männern entdeckt. Neustetter
fand 1906 ein einziges Exemplar (Q) vor Jaice. 1907
fanden wir daselbst die Art in Anzahl. Der fast ganz
schwarze kleine Falter ist im Fluge schwer zu sehen.
Er flattert morgens und abends über seiner Futterpflanze
Corydalis ochroleuca und traversiert dabei dann auch
gelegentlich die Straße. Genau so verhält sich die süd-
bosnische Form eurytaenia Rebel, die Herr Prof.
Dr. Rebel 1901 in einem einzigen Stück (Q) bei Vlase-
nica in Siidbosnien entdeckte und die ich 1907 an der
montenegrischen Grenze in der Sutjeskaschlucht vom
Pferde herab wieder fing. Es war gegen 5 Uhr abends.
Wir sprangen ab und fingen dann jeder einige Falter
unter großer Anstrengung unserer Augen. Sonst er-
beuteten wir das Tier nirgends mehr, so sehr wir auch
darnach fahndeten. Alle Falter sind infolge der viel
breiteren weißen Fleckenbinden viel lichter als die nord-
bosnische Form bogumilaria, die fast ganz schwarz ist,
haben aber schmalere weiße Querbinden als die Stamm-
form vom Amur. Eurytœnia ist größer als die mir vor-
liegenden Stammform-Exemplare und hat am Rande und
in der Basis mehr und stärker ausgeprägte weiße Flecken
als die Stammform corydalaria. Bogumilaria cT ist in
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Professor Rebels Studien in Tafel "V, Figur 16 und
eurytsenia 9 "* Figur 17 abgebildet.

Larentia molluginata H. Trebevic.
Larentia hydra ta T. Ein großes Männchen aus dem Vrbastale

(Scha.).
Larentia minorata T. Trebevic (F.).
Larentia al bula ta Seh. Trebevic (N., Scha.). Häufig.
Lareutia obl i tera ta H. Suha* (Soba.). Einige Falter.
Larentia lu te a ta Seh. Vueija bara (Schwi.).
Larentia bi l ineata L. Bocac. Prenj. Fitz fing bei Suha ein Stück,

das der Form t e s t a c e o l a t a St. angehört.
Larentia soedidata F. Trebevic (M., Scha.).
Larentia rubidata F. Bocac* (Scha.). Trebevic* (Scha.).
Larentia Gomitata L. Ilidze*. Von meiner Schwester Stefanie

(August).
Asthena candidata Seh. Trebevic. Jablanica. Foca (M., Scha.).
Tephroclystia pu si Hata F. Trebevic (Scha.).
Tephroclystia togata H. Im Jahre 1906 scheuchte ich die Art in

schönen, rotbraun gebänderten Stücken aus Nadelholz
am Trebevic auf. 1908 fand ich sie (an denselben
Stellen) nicht.

Tephroclystia gemel la ta HS. Trebevic. Bocac* (Scha.). Jai ce (M..
Scha.). Jablanvrelo. Gacko* (Scha.).,

Tephroclystia d i s t i n e t a r i a H. S. Konjica* (Al.). Jaice* (M.,
Scha.).

Tephroclystia a s s imi l a t a G. Ilidze. Sarajewo (Ende Mai. Anfang
Juni).

Tephroclystia aetœata W. Jaice* (Scha.).
Tephroclystia s u c c e n t u r i a t a L. forma subfu lva ta H. Rilji* (J.).

Tephroclystia semigrapha ta B. Maklen* (M.). Sutjeska (M.).
Trebevic (Schwi.). Vueija bara* (Scha.). Lukavac* (J.).

Tephroclystia g raph a ta T. Suha* (F.).
Tephroclystia p lumbeola ta H. Jaice* (Scha.). Trebevic (Scha.).
Tephroclystia pu m il ata H. Sarajewo* (Scha.). Alostar* (Al., Schwi.).
Chloroclystis ch lœra t a AI. Sarajewo* (Ende Mai). (J.).
Phibalapteryx vi ta Iba ta H. Maklen* (M.), Trebevic* (Scha.).

Sutjeska* (Scha.).
Phibalapteryx t e r s a t a Se h. Jablanica. Bocac* (Scha.). Vueija

bara* (Scha.). .
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Orthostixis c r i b r a r i a H. Prenj (Scha.). Vucija bara* (Scha.).
Wir scheuchten den schönen, weißen Spanner in Anzahl
aus Büschen.

Abraxas g r o s s u l a r i a t a G. Vucija bara (Scha.).
Abraxas sylvata S. Baba* (Scha.).
Abraxas m a r g i n a t a L. Jablanica* (N.). Vucija bara (Scha.).
Abraxas adus t a t a Seh. Sarajewo (Scha.). Ilidze (Scha.). Vucija

bara* (M.).
Deilinia pus ari a L. Trebevic (Scha.).
Deilinia e x a n t h e m a t a S. Trebevic* (Scha.). Vucija bara* (Scha.).
Ellopia p rosap ia r i a L. forma p ras ina r i a H. Trebevic (M.).

Jaice (Scha.). Prenj* (Scha.).
Metrocampa margari ta ta L. Jaice* (Scha.). Trebevic (M.). Vucija

bara* (M.).
Ennomos que rc ina r i a H. forma c a r p i n a r i a H. Jablanvrelo*(J.).
Ennomos fus cantar i a H. Jaice* (Scha.).
Selenia lunar ia Se h. Jaice* (Scha.).
Hygrochroa syringaria L. Jaice* (Scha.).
Angerona prunaria L. Jaice* (Scha.). Trebevic (Scha.). Die Form

sordiata F. Suha* (F.).
Ourapteryx sani bucar i a L. Jaice* (M., Scha.), In Anzahl ans

Licht. Vucija bara* (Scha.).
Opisthograptis luteo lata L. Trebevic (Scha.). Vucija bara* (Scha.).
Epione a pic i a ri a Se h. Ilidze (Scha.).
Venilia macu la ta L. Bocac. Trebevic* (Scha.). Vucija bara

(Scha.).
Semiothisa a l terna r is H. Ilidze (Scha.).
Semiothisa l i tu ra ta C. Trebevic (Scha.). Vucija bara* (Scha.).
Biston grsecarius St. Rilji* (J.). In beiden Geschlechtern.
Boarmia c inctar ia Schi. Rilji* (J.). Zwei Männer, ein Weib.
Boarmia gemmaria B. Jaice* (Scha.).
Boarmia repanda ta L. Trebevic (M., Scha.). Rilji* (J.). (Braune

Exemplare). Vucija bara (Scha.). Die Form destr igar ia
IL Trebevic (Scha.). Stücke vom Trebevic haben eine von
der Mitte des Vorderrandes der Vorderflügel ausgehende
schwarze Zackenzeichnung.

Boarmia consortar ia F. Jablanica (Scha.).
Boarmia angular ia T. Prenj (zwei cfcT, ein Ç). Baba*. In einer

Höhe von 1600 m).

8
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Boarmia juba ta T. Rilji* (J.),
Gnophos furvata Sch. Bocae* (N.). Vucija bara* (Scha.).
Gnophos obscuraria H. forma calceata St. Yucija bara*. Ans

Licht. (Scha.). Liikavac* (J.). Weißliehgrau.
Gnophos ambi guata D. Trebevic (Scha.).
Gnophos pull ata Sch. Maklen* (M., Schwi.). Bocae (Scha.). Baba*

(Scha.). Prenj (Scha.). Vucija bara* (Scha.). Suha* (F.).
In großen lichten Stücken.

Gnophos g lauc inar ia H. forma falcon aria F. Trebevio (M.,
Scha.). Jablanvrelo* (J.). Vucija bara* (Scha.).

Gnophos dilueidaria H. Trebevic (Scha.). Sutjeska (M.).
Ematurga atom aria L. Trebevic* (Scha.). Vucija bara* (Scha.),
Thamnonoma wauaria L. Maklenpaß (Scha.). Gacko (Scha.).

Vucija bara (M.).
Phasiane p etra ria H. Sarajewo (22. Mai, J.). Großes Exemplar.
Phasianne c l a th r a t a L. Ilidze (Scha.). Jablanica* (Scha.).
Phasiane g larear ia Sch. Bocac* (Scba.). Jablanica. Suha* (Scha.).

Plana* (Scha.). Die Tierchen sind etwas dunkler. Ein
Stück hat scharf ausgeprägte, schwarze Linien. Südliche
Lokalform.

Scodiona conspersar ia Sch. forma raunar ia F. Prenj* (N.).
Scoria l ineata S. Trebevic (Scha.).
Perconia s t r igi l lar ia H. Beim Aufstieg auf,dem Trebevic (N.).

Nolidae.

Noia cuciilatella L. Jaice* (Schwi.). Sarajewo* (J.).
Noia confusalis H. S. Sarajewo (15. Mai, J.).

Syutoinidae.

Syntomis p hege a L. Bocac* (Scha.). Prenj. Suha* (Scha.). Auf
dem Prenj fing ich auch ein Exemplar der Form
phegeus E., halbseitig Form clœl i a B. Auf der Vucija
bara zahlreich. Unter der Stammform fing ich daselbst eine
Mittelform zwischen phegeus E. (vier Flecken auf den
Vorderflügeln) und clœlia B. (ein bis zwei Flecken). Das
Tier hat drei Fleckchen auf den Vorderflügeln und eines auf
den Hinterflügeln.

Dysauxes ancilla L.' Bocac bis Jaice* (Scha.). Jablanica. Sutjeska*
(M.). Vucija bara* (Scha.).

download unter www.biologiezentrum.at



1Í5

Arctiidae.
Spilosoma menthas t r i E. Ilidze (Scha.).
Spilosoma urt icœ E. Ilidze* (Scha.).
Phragmatobia fuliginosa L. Jaice* (F., M).
Phragmatobia luctuosa H. ïrebevic*. (In Anzahl e larva. Scha.).

Rilji* (J.). Ein gezogenes Weibehen hat ein grünlich-
graues Colorit. Die Vorderfüße sind an der Basis
zinnoberrot.

Parasemia p lan tag in is L. Trebevic (Scba.). In der Stammform,
der Form hospita Seh., lutea obsoleta T. und bicolor R.

..-._. Ein Weib in der Form subalpina Seh. Die Falter bilden
(so wie die aus den Karpatben) eine eigene Lokalform, die
dadurch charakteristisch ist, daß alle auf den Vorderflügeln
die lichte Zeichnung breitflockig haben wie die Form
fioccosa G., aber der Längsstreifen der Vorderflügel
ist konstant stark unterbrochen, was bei meinen
asiatischen Fioccosa nicht der Fall ist. Die weiße
Form herrscht vor. Siebe Jahresbericht des Wiener
entomologischen Vereines 190(î, Seite 6ö. Die Regel-
mäßigkeit der starken Unterbrechung bei der sonst
breiten, hellen Zeichnung ist auffallend.

Diacrisia sanio L. Trebevic. Vucija bara (Scha.).
Arctia caja L. Raupen in Bocac und Jaice (Scha.).
Arctia v i l l ica L. Jaice. Ilidze (Scha.).
Arctia aul ica L. Trebevic (Scha.).
Arctia maculosa Seh. Trebevic (Scha.). Raupe. Möglicherweise

waren es Arctia casta E. Raupen, von denen Herr
Schwingenschuß einige unter Steinen auf dem Wege von
Gacko zum Cermernosattel fand. Die Falter sind noch

nicht geschlüpft.
Callimorpha do m inula L. Bocae* (Scha.). Zahlreich. Trebevic

(M., Scha.). Zahlreich. Jablanica. Sntjeska* (Scha.).
Callimorpha quad r ipune t a r i a P. Von Foca bis Suha* zahlreich.
Coscinia s t r i a t a L. Maklen* (Schwi.). Jnblaöica (Scha.). In An-

zahl. Ebenso auf der Vucija bara, wo auch die Form
melanoptera B. fliegt.

Coscinia c r ibrum L. forma pun et i géra F. Rilji* (J.).
Nudaria mundana L. Bocac* (M.). Jaice* (Scha.). Trebevic*

(Öchwi.).

8*
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Miltochrista miniata F. loh erbeutete diese Art zwischen BoÖac und
Jaice in schönen, rosigen Stücken. Maklen. Sutjeska*
(Scha.),

Endrosa i rr ore Ila C, Rilji* (J.). Die Form f lavi can s B.
vom Trebevic, von Rilji und von der Vucija bara (Scha.,
Schwi.).

Cybosia mesomella L. Trebevic* (Scha.).
Gnophria rub ricolli s L. Jaice* (Scha.).
Oeonistis quadra L. Jaice* (Scha.). In Anzahl.
Lithosia d e p l a n a E. Jaice* (Scba.).
Lithosia griseola H. Trebevic (Scha.).
Lithosia lur ide olà Z. Foca (Scha.). Jablanvrelo* (J.).
Lithosia complana L. Bocac* (M., Scha.). Jablanica* (Scha.).
Lithosia luta rel ia L. Ilidze* (Scha.-).
Lithosia pali i fron s Z. Ilidze (Scha.). Von der Baba* aus einer

Höhe von zirka 1600 m (Scha.).

Zygaenidae.

Zygaena purpural is B. Trebevic. Darunter die Form pluto O.
Auf der Vucija bara fingen wir in Anzahl stark behaarte
Exemplare, die der alpinen Form nub igena L. nahe
kommen.

Zygaena pun et um O. In Anzahl auf Distelköpfen in Sarajewo
(F., M., Scha.). Die Falter haben ein schönes
Zinnoberrot. Jablanica* (Scha.). In Lastva erbeutete ich
die Form d y s t r e p t a F.

Zygaena aehi l leae E. Bocac bei Jaice* (Scha.). Vucija bara (M.).
Zygaena m e li lo t i E. Auf der Vucija bara fing ich ein großes

Weib mit schwarzem, breiten Rand auf den Hinterflügeln.
Zygaena lonicerae Seh. Jaice* (Scha.). Vucija bara (Scha.). Große
'-'• " i^ Exemplare der Form o c h s e n h e i m e r i Z. am Trebevic.

Zygaena t r a n s a l p i n a E. Jaice bis Bocae (M., Scha.). Jablanica
K , Scha.).

Zygaena e p h i a l t e s L. iorma t r i g o n e l l a e E. Sarajewo. Bocac
(Scha.). Sutjeska* (M.). Ein Weib aus Suha hat oben
und unten Andeutungen des sechsten Fleckes.

Zygaena c a r n i o l i c a S. Gorazda* (M., Scha.). Maklen (Schwi.).
Vucija bara (M., Scha.). Die Form h e d i s a r i H. mit
ringlosem Abdomen ist auf der Vucija bara vorherrschend.
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Nach den neuesten Forschungen ist die Originalabbildung
der Stammform ringlos.

Ino pruni Seh. Jablanica (Scha.). Vucija bara* (Scha.).1

Ino g lobula r i a e H. Bocae. Trebevic (Scha.).
Ino subsolana St. Vucja bara. Nicht sehr selten.
Ino s ta t ices L. Trebevic (Scha.).
Ino geryon H. Trebevic (Schwi.).

Cochlididae.

Cochlidion limacodes H. Bocac* (Scha.). Suha (Schwi.).
Heterogénea asella Seh. Jaice (M.).

Psychidae.

Pacbytelia unicolor H. Säcke.
Pachytelia vi 11 osella O. Säcke aus Bocae (N.).
Psyche viciella Seh. Vucija bara. Ans Licht. Ebendaher ein

Sack (M.).
Phalacropteryx gras l ine l laB. Kleine Säcke vom Trebevic* (Scha.).
Rebelia sap pho M. Zwei Säcke aus Bocac*.
Rebelia s uri enteil a B. Säcke aus Bocae* (N.).
Epichnopteryx pulla E. Bocac (M., N., Scha.).
Psychidea bombycella Se h. Trebevic* (N., Scha.).
Psychidea pectinella F. Jaice* (Scha.).
Fumea orassiorella B. Vucija bara* (Scha.).

Sesiidae.

Sesia myopaefo rmis B. Jaice* (N.). Bilek (Schwi.).

Cossidae.

Cossus cossus L. Jaice* (Scha.).
Zengera p y r i n a L. Jaice* (Scha.).
Hypopta cae s t rum H. Mostar* (Schwi.).
Hepialus humuli L. Aus Jablanvrelo* (J.). Große Weiber mit

65 mm Flügelspannung, schön rot gezeichneten Vorder-
flügeln und stark geschwärzten Hinterflügeln.

Hepialus s y l v i n a L. Jaice* (M.).
Hepialus h e e t a L. Rilji* (J.). Jablanvrelo* (J.).

Pyralidae.
Aphomia sociella L. Lukavae* (J., 15. August).
Galleria melloneila L. Lukavae* (J., 4. Juli).
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Çrambus a c i i t a n g u l e l l u s H. Jablanvrelo (J.) Baba* (Scha.).
Vucija bara* (Scha.). Ein fast angezeichnetes weißes
Weib, forma i n a n g u l e l l u s Schaw. Dieses Gebirgs-
tier fand ich bis zur Höhe von 1700 Metern.

Crambus c o n t a m i n e l l u s H. Ein sehr großes Stück aus Lukavac*
(J. 25. August).

Crambus ly th a r g y r e l l u s H. Stammform aus Jablanvrelo (oder
Lukavac). (J.).

Crambus 1 u t ee l l u s Scb. Jablanica* (N.) Lukavac* (J., 9. Juli,
16. August).

Crambus p e r i e l i us Se. ïrebevic. Jablanica* (N.). Vucija bara*
' (Soha.).
Crambus s a x o n e l l u s Z. Mostar (N.). Plana* (Scha.).
Crambus p a u p e r e l l u s T. Trebevic. Vucija bara* (Scha.). Jablan-

vrelo * (J.).
Crambus m y t i l e l l u s H. Trebevic* (N.). Lukavac* (J., 30. Juli).
Crambus m y ell us H. Trebevic. Häufig.
Crambus s p e c u l a l i s H. forma c a t o p t r e l l u s Z. Jablanvrelo*.

(j.).
Crambus verellus Z. Foca* (Scha.).
Crambus falsellus Sch. Jaiee-Jablanica (N.). Trebevic* (Scha.).
Crambus chrysonuchellus S. Jaice. Trebevic (N.). Sarajewo

(J. 14. Mai).
Crambus craterellus S. Häufig. Baba* (Scha.). Jaice. Bocac.

Sarajewo.
Crambus lucellus H. Mostar* (N. 11. Juli).
Crambus hortuellus H. Jablanica* (N.).
Crambus cnlmellus L. Vucija bara* (Scha.).
Crambus dumetellus H. Trebevic. (N., Scha., 5. Juli). Sarajewo

(J. 31. Mai).
Crambus prate l lus L. Sarajewo (J. 3. Juni). Vom Trebevic sehr

lichte Stücke. (N., Scha.)
Crambus paseuellus L. Trecevic* (N.) Sarajewo (J., 2. Mai).
Crambus uliginosellus Z. Vucija bara* (Scha.).
Platytes cerusellus Sch. Jaice* (Scha.). Vucija bara* (Scha.).

Sarajewo (J.} 31. Mai).
Ematheudes pun et eil a T. Bei Mostar (JS\). Häufig. Lastva (Scha.).
Homoeosoma nimbella Z. Mostar (N.). Suha* (Scha.).
Ephesia elutella H. Plana* (Scha.).
Ancylosis cinnamomella D. Vucija bara* (Scha). Plana* (Scha.)
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Pempelia ornatëlla Seh. Vueija bara* (Scha.).
Eccopisa effractella Z. Foca* (Scha.).
Asarta aethiopel la D. Prenj* (N.).
Hypochalcia rubiginel la T. Trebevic*. (N.).
Hypochalcia Ugnella H. Maklen* (Scha.).

Catastia margine a Sch. Vueija bara* (Scha.). Ich erbeutete
ebendaselbst ein frisches Exemplar mit ganz schwarzen
Fransen. Diese Form wurde von mir in den Verhand-
luogen der zool.-bot. Ges. in Wien (1908, pag. 255)
forma o reuse Ila genannt.

Selagia spadicella H. Lukavac* (J., 28. August).
Salebria obductella Z. Suba* (Scha.).
Salebria semirubel la S, und die Form sanguinella H. in Jezero

(N.).
Nephopteryx diviseli a D. Plana* (Scha.).
Acrobasis tu mid an a Sch. Lukavac* (J., 17. August).
Kodophaea marmorea H. Foca* (Scha.).
Rodophaea suavella Z. Bocac* (Scha.) Jablaniea* (Scha.).
Myelais cr ibrel la H. Trebevic. Prenj. Jablaniea* (N.).
Endotricha flammea li s Sch. Jablaniea und Maklen* (Scha.). Foca*

(Scha.).
Aglossa p i n g u i n a l i s L. Bocac. Jaice* Scha.). Jablaniea (N.)

Foca* (Scha.).
Hypsopygia cos ta l i s F. Bocac. Jaice (Scha.). Jablaniea (N.).

Foca* (Scha.).
Pyralis f a r i n a l i s L. Jaice* (Scha.).
Herculia g l a u c i n a l i s L. Bocac* (N., Scha.).
Herculia r u b id ali s Sch. Plana* (Scha.). Vucija bara* (Scha.).
Actenia h o n e s t a l i s T. Plana* (Scha.).
Cledeobia m o l d á v i c a E. Plana* Scha.).
Cledeobia aug i i s t a l i s Sch. Jablaniea* (Scha.).
Nymphula s t agna ta D. Jezero* (N.).
Nymphula n y m p h a e a t a L. Jezero* (N.).
Stenia p u n c t a l i s Sch. Jezero* (N.)*
Psammotis h y a l i n a l i s H. Bocac* (N.). Suha (Scha.).

Scoparla zel i eri \V. Bocac* (N.).
Scoparia a m b i g n a l i s T. Trebevic* (N.).
Scoparia d u b i t a i is H. Jablaniea* (N.). Sarajewo* (J., 22. Mai).
Scoparia m a n i f e s t e l l a H. Maklen* (Scha.). Baba* (Scha.).
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Scoparla mur ana C. Trebevic. Häufig und sehr variabel. (N.).
Suha* (Scha.). Jablanvrelo* (J.).

Scoparla l a e t e l l a Z. Plana* (Scha.).
Scoparia c r a t a e g e l l a H. Bocac* (N.). Sarajewo. Lukavac* (J.).

Foca* (Scha.). Plana* (Scha.).
Sylepta r u r a l i s S. Vucija bara* (Scha.).
Evergestis s o p h i a l i a F. Bocac* (N.). Maklen (Scha.).
Nomaphila noc tue l l a Seh. Mostar* häufig. (N.).
Phlictaenodis nuda lis H. Plana* (Scha.). Einige Exemplare.

Mostar* (N.).
Titanio p h r y g i a l i s H. Prenj. (N.).
Metasia c a r n e a l i s T. forma g y g a n t a l i s Stdgr. Suha* (Scha.).
Metasia o p h i a l i s T. Jaice* (Scha.). Plana* (Scha.). Lukavac*

(Scha.).
Pionea l a n g u i d a l i s E. Plana* (Scha.). Suha* (^cha.).
Pionea t e s t acea l i s Z. Mostar* (N.).
Pionea ful val i s H. Trebevic*. Jablanica* (N.). Plana* (Scha.).
Pionea f e r r u g a l i s H. Sarajewo* (J., 12. Juni). Jablanica (N.).
Pionea p r u n a l i s Seh. Sarajewo* (J., 19. Juni).
Pionea r u b i g i n a l i s H. Jablanica (N.). Lukavac* (J.).
Pionea n e b u l a l i s H. Trebevic (NY). Jablanvrelo* (J.).
Pionea o l i va l i s Sch. Trebevic (N.).
Pyrausta t e r r e a l i s T. Trebevic* (N.).
Pyrausta f u s c a l i s Sch. Plana* (Scha.).
Pyrausta s a m b u c a l i s Sch. Jaice* (Scha.).
Pyrausta lue tu al is H. Bocae* (Scha).
Pjrrausta f l ava l i s Sch. Lastva* (Scha.). Jablanica (N.). Maklen*

(Scha.).
Pyrausta t r i na l i s Sch. Plana* (Scha.).
Pyrausta n u b i l a l i s H. Jablanica (N\
Pyrausta a lp ina l i s Sch. Trebevic* (N.). Jablanvrelo (J.). Vucija

bara* (Scha.).
Pyrausta ces pi ta lis Sch. Jablanica. Bocac (Scha.). Jaice* (Scha.).

Plana* (Scha.). .
Pyrausta sangui na l i s L. Lastva* (Scha.).
Pyrausta falca ta lis G. Bocac* (Scha.). Prenj* (Scha.).
Pyrausta p u r p u r a l i s L. Bocac. Jaice. Maklen* (Scha.).
Pyrausta a u r a t a S. Jablanica (N.). Bocac* (Scha.). Sutjeska* (Scha.).

Zahlreich. '
Pyrausta n i g r a t a S. Trebeyic* (N.). Foca (Scha.).
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Pyrausta c i n g u l a t a L. Trebevic* (N.). In der Gebirgsform
v i t t a l i s Ti. auf dem Trebevic* (Scba.).

Pyrausta n ig r a l i s F. Bocae* (Scba.).
Noctuelia f lora li s H. forma s t y g i a l i s T. Lastva (Scha.).
Heliothela a t r a li s H. Prenj* (N.). Maklen* (Scha.).

Pterophoridae.

Oxyptilus d i s t a n s Z. Mostar* (N.). Form l a e t u s Z. Vucija
bara* (Scha.).

Oxyptilus di da o ty lu s L. Vuoija bara (Scha.).
Alucita p e n t a d a c t y l u s L. Jaice* (Scha.). Vucija bara* (Scha.).
Alucita t e t r a d a c t y l a L. ïrebevic* (N.). Häufig. Vucija bara*

(Scha.).
Pterophorus m o n o d a c t y l u s L. Jaice* (Scha.). Lukavac* (J.).
Pterophorus b r a c h y d a c t y l u s T. Vucija bara* (Scha.).
Stenoptilia c o p r o d a c t y l a Z. Trebevic* (Scha.).
Stenoptiiia bipun c t i d a c t y l a H. forma p l a g i o d a c t y l a St.

ïrebevic* (N.).
Stenoptilia p t e r o d a c t y l a L. Vucija bara (Scha.).

Tortricidae.

Dichelia a r t i f i c a n a H. Plana* (Scha.).
Dichelia g r o t i a n a F. Suha* (Scha. In Anzahl). Jablanica* (N.).

Prenj (N.).
Dichelia gnomana C. Suha* (Scha.). Vucija bara* (Scha.). Lukavac*

(J., 15. August).
Cacoecia p o d a n a S. Jablanica (N.). Bocac* (Scha.). Jaice (Scha.).
Cacoecia xylosteana L. Vucija bara* (Scha.).
Cacoecia r o s a n a L. Jablanica (N.).
Paudemis h e p a r a n a Se h. Jablanica (N.)
ïortrix b e r g m a n n i a n a L. Sarajewo* (J., 11. Juni).
Tortrix con way an a F. Mostar* (N.).
Tortrix l o e f l i n g i a n a L. Jablanica* (N.).
Tortrix v i b u r n i a n a F. Erbeutete ich auf der Vucija bara mit

der Form g a l i a n a C.
Tortrix r u s t i c a n a T. Trebevic* (N.).
Tortrix r o l a n d r i a n a L. Auf dem Trebevic in einigen Exemplaren

(N., Scha.).
Cnephasia o s s e a n a S. Einzeln vom Trebevic* (N.).
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Cnephasia a r g e n t a n a C. Trebevic (Scha.). Vucija bara* (Scha.).
Gnephasia p e n z i a n a T. Lukavac* (J., 11. Juli).
Cnephasia c â n e s c a n a G. Trebevic (N.). Jablanvrelo* (J.). Vucija

v bara* (Scha.).
Cnephesia wähl bom i ana L. Sarajewo (J., 12. Mai).
Cnephasia s i n u a n a S. Suha* (Scha.).
Cnephasia n u b i l a n a H. Plana* (Scha.).
Anisotaenia h y b r i d a n a H. Bocae bis Jaice* häufig. (N.). Vucija

bara* (Scha.).
Lozopera f r a n c i l l a n a P. Jaice* (Seha.). Vucija bara* (Scha.).
Conchylis pal l idana Z. Jablanica* (N.).
Conchylis rupicola C. Trebevic* (M.).
Conchylis zephyrana T. forma scabidulana L. Lukavac (J.,

5. Juli).
Conchylis aleella Sch. Jablanica (N".).
Conchylis har tmanniana C. Trebevic (N.).
Conchylis epi l i nana Z. Vucija bara* (Scha.).
Conchylis sehawerdse Rebel. Ein Pärchen erbeutete ich am

10. Juli 1908 auf der Vucija bara. Diese ganz neue
r Art beschrieb Herr Professor Rebel im letzten Heft der

k. k. zool.-bot. Gesellschaft in Wien, pag. 255.
Euxanthis harn an a L. Jaice* (Scha.). Sarajewo* (J., 26. Mai).
Euxanthis zœgana L. Bocac* (Scha.). Sarajewo* (J., 1. Juli).
Hysterosia inopi a na H. Bocac* (N.).
Phteochroa schreib er s i an a F. Sarajewo* (Seha.).
Olethreutes pruniana H. forma prunet icolana Z. Sarajewo

(J., 3. Juni).
Olethreutes a r cue l l a C. Trebevic Sarajewo. Jablanica (N.).

Vueija bara* (Scha.).
Olethreutes m y g i n d a n a Sch. Trebevic (N.).
Olethreutes s t r i ana Sch. Bocac* (Scha.). Sarajewo.
Olethreutes a c h a t a n a F. Trebevic* (N.).
Olethreutes s t i b i a n a G. Trebevic. (Häufig). Vucija bara* (Scha.).
Olethreutes r i v u l a n a S. Sarajewo (J., 15. Juni). Trebevic.
Olethreutes u m b r o s a n a F . Bocac* (Scha.).
Olethreutes u r t i c a n a H. Vucija bara* (Scha.).
Olethreutes l a c u a n a D. Jablanvrelo* (J.).
Olethreutes acha tana F. Sarajewo* (J., 9. Juni).
Gypsonoma i n c a r n á n a H. Trebevic* (Scha.).
Pelatea feet i van* H. Plana* (Scha.).
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ßactra l a n c e o l a n a H. Lastva* (Scha.).
Semasia hype r i cana H. Bocac*. Jablanica* (N.). Trebevic*

(Scha.). Häufig.
Semasia a s p i d i s c a n a H. Trebevic* (N.).
Notocelia ud dm an i an a L. Ilidze* (N.).
Notocelia rob o ran a J. Lukavac* (J., 21. Juli).
Epiblema grandsevana Z. Suha* (Scha.).
Epiblema m o d i c a n a Z. Einzeln am Trebevic* (N.). Die Stücke

sind größer und schärfer gezeichnet.
Epiblema h e p á t i c a na T. Trebevic (N.). Vucija bara (Scha.).
Epiblema t e d e l l a C. Trebevic (N.).
Epiblema thaps i ana Z. Vucija bara* (Scha.).
Epiblema t r i p u n c t a n a F. Sarajewo (J., 28. Mai).
Epiblema pf lugiana H. Trebevic* (N.).
Epiblema l u c t u o s a n a D. Trebevic* (N.).
Epiblema obscur an a H. S. Plana* (Scha.).
Epiblema fœnella L. Jaice* (Scha.).
Grapholitha w œ b e r i a n a Se h. Sarajewo (J., 26. Mai).
Grapholitha s u c c e d a n a F. Lukavac* (J., 5. Juli).
Grapholitha c o m p o s i t e l l a F. Ilidze (N.).
Tmetocera o e e 11 a n a F. Trebevic* (N.).
Ancylis u n g u i e e l l a L. Trebevic* (N.).
Ancylis comptana F. Trebevic* (N.).
Ancylis di mi nut an a H. Sarajewo* (J., 26. Mai).
Dichrorampha p e t i v e r e l l a L. Sarajewo (Scha.). Trebevic (N.).
Dichrorampha h e e g e r i a n a ' D . Lukavac* (J., 25. August).
Lipopticha sa t u r nan a G. Foca (Scha.).

Olyphipterygi dae.

Choreutis m y l l e r a n a . F . Bocac (Soha.). Jablanica* und Auf-
stieg auf den Prenj* (N.).

Simíethis par i an a C. Maklen* (Scha.).

Yponomcntidae.

Yponomeuta c o g n a t e l l u s H . »Sarajewo* (Scha.).
Swammerdamia al picei la H. Einige Stücke in einer Schlucht bei

Jaiee* (N.). Trebevic* (Scha.).
Atamelia to rqua te l l a Z. Prenj (N.).

Plutellidae.
Plutella maculipennis C. Bei Mostar* häufig (N.).
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Cerostoma se quel la C. Plana* (Scha.).
Cerostoma xylostella L. Boëac (N.). Sehr abgeflogen, aber noch

gut zu erkennen.

Gelechiid:*e.
Metzneria l a p p e l l a L. Bocae* (N.).
Bryotropha te re 11 a H. Plana* (Scha.).
Gelechiella o c h r i p a l p e l l a F. Vucija bara* (Scha.). Bisher nur

aus den Alpen (Helv. Ter. Austria inferior) bekannt.
Gelechia solutel la Z. Trebevic* (N.).
Gelechia d i s t i nc t e l l a Z. Trebevic* (N.).
Gelechia spur celi a H. Prenj* (N.).
Gelechia rosa l be Ila F. Sutjeska (Scha.). Bisher nur aus Deutsch-

land und Belgien bekannt. Das Exemplar überließ ich
dem Wiener Hofmuseum.

Gelechia leucom eia nel la . Prenj (JN\).
Acompsia einere 11 a C. Jaice* (N.).
Acompsia t r i p u n c t e l l a Sch. Vucija bara* (Scha.).
Tachyptelia p o p u l e l l a C. Suha* (Scha.).
Aristotelia d e c u r t e l l a H. Lukavac* (J., 5. Juli).
Recurvaría l e u c a t e l l a C. Sarajewo (J., 13. Juni).
Stenolechia n i g r i n o t e l l a Z. Plana* (Scha.).
Rhinosia fer rugel la Sch. Trebevic (N.).
Rhinosia formosella H. Jablanica (N.). Suha* (Scha.). Sarajewo

(Scha.).
Paltodora s t r i â t ella H. Bocac* (N.). Jablanica* (N.).
Nothris ve rbasce l l a H. Bocac (N.).
Nothris s u l c e l l a St. Lukavac* (J., 17. August).
Megacraspedus do lose l lus Z. Prenj (N.).
Megacraspedus l a n c e o l e l l u s Z. Lastva* (Scha.).
Megacraspedus bino tel lu s F. Prenj (N.).
Symmoca a l b i c a nella Z. Jaice* (Scha.). Bocac* (N.). Prenj* (N.).
Pleurota p y r o p e l l a Sch. Trebevic und Prenj (N.). Häufig.

Vucija bara* (Scha.). Plana* (Scha.). In der Form
s a l v i e l l a H. unter der Stammart.

Pleurota sch l seger iella Z. Plana* (Scha.).
Pleurota a r i s t e l ia L. Mostar* (N.). Lastva* (Scha.).
Pleurota b icos te l l a C. Trebevic* (N.).
Holoscolia forf icel la H. Am Trebevic und am Prenj sehr

häufig (N.).
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Protasis pu ne te 11 a C. Am Prenj sehr häufig (N.).
Dasystoma sa l i ce l l a H. Vucija bara* (Scha.). Lukavac* (Scha.).
Psecadia pu sie 11 a R. Jablanica (Scha.).
Psecadia bipunctella F. Lukavac* (J., 28. August).
Depressaria la ter ella Sch. Lukavao (J.).
Depressaria oc eli an a F. Lukavac* (J., 25. August.)
Depressaria appiana F. Lukavac* (J., 6. Juli).
Depressaria a lb ipunc t e l l a H. Sarajewo* (J., 25. August).
Depressaria pulcherinel la S. Lukavac* (J., 25. August).
Depressaria donglasel la S. Prenj* (N.).
Anchinia daphnel la H. Trebevic (Scha.).
Lecithocera lu t icorne l la Z. Prenj (N.).
Harpella forf'icella S. Lukavac* (J., 16. Juli).
Oecophora oliviella F. Mostar* (N.).
Alabonia kinder m anni H. Zwei Exemplare fing ich beim Auf-

stieg auf die Baba. Bisher nur aus Kleinasien bekannt.
Die seltenen hübschen Tierchen haben 22 mm Flügel-
spannung. Ein Exemplar überließ ich dem Wiener
Hofmuseum.

Borkhausenia panzere l la S. Mostar* (O.).
Borkhausenia stipella L. Trebevic* (N.).
Borkhausenia similella H. Prenj* (N.).

Elachistidae.
Epermenia ill ige rei la H. Trebevic* (Scha.).
Scythris obscurel la S. Konjica* (N ). Vucija bara* (Scha).
Scythris fa lia ce 11 a Sch. Trebevic (N., Scha.). Prenj (N.).
Coleophora orna t ipennel la H. Trebevic* (N.).
Coleophora wockeella Z. Sarajewo (J., 1. Juui).
Coleophora vu In er a rise Z. Trebevic (N.).
Coleophora se r ra tu le Ila H. Trebevic* (IST.).
Coleophora l inariel la Z. Trebevic* (N.).
Elachista suba lb ide l la Sch. Lastva* (Scha.).

Lyonetiidae.
Bucculatrix frangulella G. Bocae* (N.).

Tineidae.
Melasina lugubri s H. Jaice* (Síicke, Scha.). Vucija bara* (Falte^

Scha.).
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Euplocamus an thrac ina l i s S. Sarajewo (Scha., 25. Mai).
Scardia tessu la te l la Z. Trebevic (N.).
Tinea cloacella H. Prenj (N.).
Tinea, rœ si e rei la H. Bocae* (N.).
Tinea pust i i la te l la Z. Plana* (Scha.).
Tinea mi sella Z. Sarajewo* (J., 20. Juni). Suha* (Scha.).
Tinea fuscipuncte l la H. Trebevic* (N.).
Incurvaria provee tel la H. Trebevic* (N.).
Incurvaria vêtu lei la Z. Trebevic (N.).
Nemophora p i lu le l la H. Trebevic (N.).
Nemotois meta l l icus P. In der Form seroseil us Z. Bocae*

(N.). Jablanica (N.).
Nemotois v io le l lus Z. Bocae* (N.).
Adela degeerel la L. Bocae* (N.).
Cnephasia simian a St., die ich in Suha fing, war nur aus England,

Deutschland und Finnland bekannt. Epiblema grande-
vana Z., die ich auch in Suha erbeutete, aus den
Alpen, Deutschland und Livland, Ancylis diminutana,
die Janecko bei Sarajewo fing, aus Norditalien, Mittel-
europa und Norwegen, Gelechia ochripalpel la F.
die ich auf der Vucija bara erbeutete, aus den Alpen,
Schweiz, Tirol und Nieder-Osterreieh, Gelechia ros a l -
be Ila F., die ich auf der Suha fing, aus Deutschland und
Belgien, Lipoptycha sa turnana G., die ich in Foca
erbeutete, aus Deutschland, England, Mittelfrankreich
und Nordspanien und Alabonia k inder m an ni H., die
ich auf der Baba entdeckte, gar aus dem nordöstlichen
Kleinasien.

Conchylis schawerdœ Rebel, die ich auf der Vucija bara fand,
erscheint als ganz neue Art.
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Erklärung zu Tafel I.

Fig. 1 Colias myrmidone Esp. v. balcanica, forma Atina
Schaw. Seite 90

,, 2 Larentia ferrugata Cl. aberr „ 47
,, 3 Z y g a e n a s m i r n o v l C h r i s t , f o r m a flava D z . . . . „ 1 3 5
,, 4 Zygaena oxytropis Boisd., forma confluens Zkt. . „ 135
„ 5 Zygaena trifola Esp., forma ivayneri Dz „ 135
,, 6 Zygaena cuvieri B., forma totarubra Dz „ 135
„ 7 Zygaena perdita Stgr. . • ,, 136
,, 8 Zggaena scovitzii Mén. forma alba Dz „ 136
„ 9 P a r n a s s i i i s p h o e b u s P n m . a b . Q b a r t h a e . . . . ,, 1 2 7
„ 10 a), b), c) und d): Coleophora helichrysiella Krone „ 129
., 11 Lithocolletis lapadiella Krone ,, 130
,, 1 2 a ) b ) Cerostoma i n s t a b i l e l l a M n . , R a u p e . . . . ,, 1 3 2
,, 1 3 a) b ) Depressaria subpropinquella Stt., R a u p e . . . ,, 1 3 3
„ 14 a) b) Depressaria rhodochrella H. S., Raupe . . „ 133
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MJahìvsb. ä. Wien. Ent. Ver. 1908

Fig. 1-9 H.Koller. Ftgr. 10-Í4 W.Krone.pinx.
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